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Verwaltungsgemeinschaft Diespeck
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Rathaus Diespeck geschlossen 
Am Montag, den 21.07.2025  

ist das Rathaus in Diespeck wegen 
einer Fortbildung geschlossen.  

Wir bitten um Beachtung.  
 

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Münchsteinach
30-Minuten Orgelmusik

Auch heuer veranstaltet die Kirchengemeinde Münchsteinach 
wieder unter der Reihe „30-Minuten-Orgelmusik“ kleine 
Orgelkonzerte im St. Nikolaus Münster. Entfliehen Sie für eine 
kurze Zeit Ihrem Alltag und genießen Sie die Musik in unserem 
romanischen Münster. Der Eintritt ist frei.
Zu folgenden Terminen dürfen wir Sie herzlich einladen,
Beginn ist jeweils 19 Uhr:
Samstag, 2. August 2025, Daniela Müller, Zirndorf
Samstag, 09. August 2025, Steven Schmidt, Berlin
Samstag, 16. August 2025, Michael Gunselmann, Herzogen-
aurach

Ukrainehilfe Kirchengemeinde Gutenstetten
Hilfe für die Kriegsbedingt Notleidende Bevölkerung  
in der Ukraine

Siehe Beitrag unter Gutenstetten, kirchliche Nachrichten.

Vereine und Verbände

Diakonieverein der evang.- luth. 
Kirchengemeinden in der VG- Diespeck
Spiel, Spaß und gute Unterhaltung am Nachmittag

Der Diakonieverein lädt alle Senioren und Junggebliebene zu 
einem Spiele- und Gesprächsnachmittag ein. Bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee wollen wir uns geistig fit halten, sei es mit 
einem Spiel oder Gespräche in netter Gesellschaft. Kommen 
Sie und genießen Sie zwei unbeschwerte Stunden. Wir treffen 
uns am 17.07.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr im kirchlichen 
Gemeindehaus in Gutenstetten. Wir freuen uns auf Sie!
Falls Sie keine Fahrgelegenheit haben, rufen Sie unter der 
Handy Nr. 01756326427 an.
Mit freundlichen Grüßen
Angelika Hennig, 1. Vorsitzende

Überregionale Veranstaltungen

Seniorentreff

Am 23. Juli um 14 Uhr im Gasthaus Müller

Als unsere Vorfahren vor 200 Jahren das Radfahren ent-
deckten
Radfahren ist gesund und für uns selbstverständlich. Wie 
waren aber die Anfänge des Radfahrens vor ca. 200 Jahren. 
Altbürgermeister Reinhold Kestler entführt uns in die Anfänge 
des Radfahrens. Er ist uns als passionierter Hochradfahrer in 
Erinnerung- sicher haben ihn schon viele Besucher bei Fest-
zügen erlebt und gesehen.
Wir laden deshalb ein zu einem spannenden und informativen 
Nachmittag im barrierefreien Saal des Gasthauses Müller in 
Diespeck in der Bamberger Straße bei Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns über viele interessierte Gäste.
Das Team vom Seniorentreff mit Hilde, Renate, Sybille und 
Gunda (Tel. 09161/4861

Stadt Neustadt a.d.Aisch

Neustädter Heimatfest vom 25. bis 27. Juli 2025

Endlich wieder Neustädter Heimatfest! Unter dem Motto 
„Heimat im Herzen“ feiern wir vom 25. bis 27. Juli 2025 ein 
Wochenende voller kultureller, kulinarischer und musikalischer 
Höhepunkte!
An drei Festtagen wird von früh bis spät ein vielfältiges 
Programm in der gesamten Altstadt für gute Laune und 
Geselligkeit sorgen.
Zahlreiche beliebte Veranstaltungen wie zum Beispiel die 
Lange Kultur- und Einkaufsnacht, Kunst um die Bleich oder 
das Fest der Begegnung stehen mit besonderen Aktionen 
ganz im Zeichen des Heimatfestmottos „Heimat im Herzen“. 
Neben Ausstellungen und Lesungen bereichern weitere Ver-
anstaltungen das Festwochenende: Das erstmals stattfindende
Straßenmusikfestival des Kulturvereins verwandelt die Innen-
stadt in eine große „StraßenBühne“.
Für Kinder und Jugendliche gibt es bei NEA4YOUth im Bereich 
des Schlossplatzes und der Bamberger Straße tolle Angebote. 
Der Festsonntag startet mit einem ökumenischen Gottesdienst 
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Bestätigungs-E-Mail warten. Doch keine Sorge, auch weiterhin 
können beide Zulassungsstellen ohne vorige Terminverein-
barung zu den Öffnungszeiten aufgesucht werden.
Registrierung für Online-Services
Viele Behördengänge können inzwischen aber auch gänzlich 
online erledigt werden. Dies gilt zum Beispiel für den digitalen 
Bauantrag oder die Zulassung eines Fahrzeuges und für viele 
weitere Leistungen. Alle Services, die das Landratsamt online 
anbietet, sind auf www.kreisnea.de/digitales-landratsamt oder 
direkt bei den jeweiligen Leistungen zu finden. Für einige 
davon, wie zum Beispiel die Anmeldung bei Veranstaltungen, 
ist keine Registrierung notwendig, für andere, beispielsweise 
für den digitalen Bauantrag, braucht man eine sogenannte 
BayernID (Bürgerkonto). Das ist ein bayernweit gültiges und 
kostenfreies elektronisches Postfach, über das verschiedene 
Behördengänge vollständig digital durchführt werden können. 
Je nach Leistung und rechtlich notwendigem Sicherheitsniveau 
gibt es dafür verschiedene Formen der Registrierung. Die 
höchste Sicherheitsstufe bietet die Nutzung des E-Personal-
ausweises (weitere Informationen unter www.personalausweis.
de) oder für bayerische Online-Verfahren das ELSTER-Zertifikat 
(weitere Informationen unter www.elster.de).

Engagementplattform „freilich bayern“  
geht an den Start

Landrat Dr. Christian von Dobschütz übernimmt Schirm-
herrschaft
Bürgerschaftliches Engagement stärken und sichtbar machen 
– das ist das Ziel der bayerischen Engagementplattform „frei-
lich bayern“. Nun gibt es diese Plattform auch im Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim. Landrat Dr. Christian von 
Dobschütz hat die Schirmherrschaft für die Plattform über-
nommen und unterstützt damit den Ausbau und die Sichtbar-
keit des freiwilligen Engagements im Landkreis. „Ich freue mich 
sehr, diese Plattform als Schirmherr unterstützen zu dürfen. 
Gerade auf kommunaler Ebene ist freiwilliges Engagement 
unverzichtbar – ob in Vereinen, bei der Nachbarschaftshilfe 
oder im sozialen Bereich. ‚freilich bayern‘ bringt Menschen 
zusammen, die sich einbringen möchten und etwas bewegen 
wollen”, so Landrat Christian von Dobschütz. Angegliedert ist 
die regionale Plattform ans Freiwilligenzentrum „mach mit!“ 
des Caritasverbandes Neustadt an der Aisch. Das Freiwilligen-
zentrum ist zentrale Anlaufstelle für alle, die sich freiwillig 
engagieren möchten oder als Verein, Initiative oder gemein-
nützige Einrichtung auf die Unterstützung durch Ehrenamtliche 
bauen (möchten). Interessierte können sich dort persönlich 
beraten lassen oder ihre Angebote zur Veröffentlichung auf der 
Plattform melden.
Die Plattform „freilich“ ist ein gemeinschaftliches Projekt der 
Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen (lagfa 
Bayern e.V.), zahlreicher Freiwilligenagenturen, Freiwilligen-
zentren und Koordinierungszentren für freiwilliges Engagement 
in Bayern sowie der Aktion Mensch. Sie bündelt Tausende von 
Engagementangeboten aus ganz Bayern – vom kurzfristigen 
Projekt bis zum dauerhaften Ehrenamt – und bietet eine 
moderne, leicht zugängliche Möglichkeit, aktiv zu werden.
Weitere Informationen und Engagementmöglichkeiten finden 
Interessierte direkt über die https://freiwilligenzentrum-nea.de/
fuer-freiwillige/engagementsuche/, auf der Seite des Land-
kreises: https://www.kreis-nea.de/lebenslagen/ehrenamt/finde-
dein-ehrenamt oder über die Hauptseite www.freilich-bayern.de.

Trägerverein Steigerwald-Zentrum – 
Nachhaltigkeit erleben e. V.

Schulabschluss in der Tasche – und dann?

Ein Freiwilligenjahr bietet Einblicke in ökologische Berufe
Handthal, 08.07.2025 – Wer in den vergangenen Wochen 
seinen Schulabschluss gemacht hat und sich noch nicht sicher 
ist, welchen Berufs- oder Studienweg er oder sie einschlagen 

am Marktplatz, bevor der große Festzug durch die Straßen Neu-
stadts zieht. Als krönender Abschluss wird am Sonntagabend 
erstmals ein Klassik-Open Air im Luitpoldpark stattfinden.
Zum Heimatfest wird die ganze Innenstadt zu einer großen 
Festmeile, wo Musik, fränkische Gemütlichkeit und Gesellig-
keit zum Bummeln, Verweilen und gemeinsam Feiern einladen. 
Auch die Neustädter Vereine werden hier einen großen Beitrag 
zum Gelingen leisten. Ausstellungen, Lesungen und natür-
lich die traditionelle Festschrift runden das kulturelle Rahmen-
programm des Festes ab.
Das Heimatfest wird normalerweise im 10-jährigen Rhythmus 
gefeiert, musste aber 2020 aufgrund der Corona-Pandemie 
abgesagt werden. Wir freuen uns daher, in diesem Jahr alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste aus nah und fern ein-
laden zu können, gemeinsam ein unvergessliches Wochen-
ende und ein tolles Fest zu erleben.
Aktuelle Informationen rund um das Heimatfest finden Sie auf 
der städtischen Homepage unter www.neustadt-aisch.de.

Fränkischer Albverein e.V.

Rundwanderung in Würzburg

Am Samstag, 26. Juli, lädt der Fränkische Albverein zu einer 
Tour rund um Würzburg ein. Die rund 16 Kilometer lange 
Wanderung, beginnt am Bahnhof in Würzburg. Die Strecke 
führt durch den Ringpark „Haugerglacis“ zur Residenz, durch 
die Stadt zum Main und dass Steinbachtal aufwärts. Durch die 
Anna-Schlucht hoch zur Frankenwarte und zum Käppele. Nach 
einer Rast am Käppele geht es über die Feste Marienberg und 
das ehemalige Gartenschaugelände zum Bahnhof. Treffpunkt 
ist um 8:20 Uhr in Neustadt am Bahnhof, die Abfahrt erfolgt 
um 8:34 Uhr. Der Wanderführer besorgt eventuell ein Bayern 
-Ticket in 5 Gruppen.
Anmeldung bis 24. Juli, bei Jochen Dittrich, Tel. 09164-378

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Landratsamt goes digital

Online-Terminvereinbarung jetzt auch in der Zulassungsstelle 
Bad Windsheim möglich.
Immer mehr Services können im Landratsamt digital, ganz 
ohne Behördengang oder Telefonat erledigt werden. Dazu 
gehören zum Beispiel die Neuzulassung eines Kfz oder die 
digitale Baugenehmigung. Für manche Verwaltungsvorgänge 
muss – oder möchte – man aber doch persönlich erscheinen, 
dann ist es besser einen Termin zu vereinbaren.
Online-Terminreservierung
Eine Online-Terminreservierung ist bereits länger möglich 
bei verschiedenen Stellen des Landratsamtes, wie zum Bei-
spiel bei der KFZ-Zulassungsstelle in Neustadt a.d.Aisch, der 
Führerscheinstelle, im Sozialwesen oder Ausländeramt oder 
für eine Schwangerschaftsberatung im Gesundheitsamt. Die 
Kontaktaufnahme erfolgt jeweils über die Plattform https://
termine-reservieren.de/termine/lra-neustadt/. Die Bürgerinnen 
und Bürger können hier auswählen, bei welcher Behörde sie 
für welchen Vorgang einen Termin benötigen, zum Beispiel für 
die Abholung des Führerscheins oder für die Beantragung der 
Aufenthaltserlaubnis. Dort finden sich auch weitere hilfreiche 
Informationen. Zum Beispiel werden die benötigten Unterlagen 
aufgelistet und Anträge sind zum Herunterladen hinterlegt. 
Seit einiger Zeit bietet nun auch die Zulassungsstelle in Bad 
Windsheim einen OnlineService zur Terminbuchung an. Unter 
„Zulassungsstelle“ kann der gewünschte Vorgang, zum Bei-
spiel eine Adressänderung ausgewählt werden, in Schritt zwei 
werden die dafür benötigten Unterlagen angezeigt. In Schritt 
drei kann nun der Standort, an dem der Termin gewünscht 
wird, Neustadt a.d.Aisch oder Bad Windsheim, ausgewählt 
werden. Danach noch persönliche Daten eintragen und auf die 
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möchte, kann sich auch jetzt noch für ein Freiwilliges Öko-
logisches Jahr (FÖJ) ab dem 1. September 2025 entscheiden. 
Das FÖJ ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr für junge 
Menschen zwischen 16 und 26 Jahren, die nach der Schule 
nicht direkt mit einer Ausbildung oder einem Studium starten 
wollen. Für alle, die mit ihren Händen praktisch arbeiten und 
Ergebnisse ihrer Arbeit sehen wollen. Für alle, die den Kopf 
nicht ausschalten wollen, wenn es um die ökologische, nach-
haltige Gestaltung der Zukunft geht.
Auch am Steigerwald-Zentrum in Handthal kann man solch ein 
Orientierungsjahr absolvieren. Das Zentrum ist eine wichtige 
Umweltbildungseinrichtung in Unterfranken, außerdem gilt 

es als beliebtes Ausflugsziel für Jung und Alt und besondere 
Tagungsstätte für Veranstaltungen in naturnaher Umgebung. 
Die Arbeit am Steigerwald-Zentrum bietet deshalb eine Vielfalt 
an pädagogischen und forstlichen, aber auch kreativen und 
handwerklichen Tätigkeiten. Die jungen Mitarbeiter erhalten 
Einblicke in die Bereiche Waldpädagogik, Medien- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Besucherbetreuung und Veranstaltungs-
organisation. Dabei besteht immer die Möglichkeit eigene 
Ideen einzubringen und umzusetzen.
Alle Infos zum FÖJ, dem Bewerbungsverfahren und zur Ein-
satzstelle am Steigerwald-Zentrum findet man unter 
www.foej-bayern.de.

Gemeinde Diespeck

Rathaus aktuell

Grußwort zur Kerwa in Sachsen
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Ober- und Untersachsen,
werte Kerwagäste aus nah und fern!
Am Samstag, den 19. Juli, und Sonntag, den 20. Juli 2025, 
feiern wir in den Ortsteilen Ober- und Untersachsen wieder 
unsere traditionelle Kerwa. Ein Fest, das tief in unserer Heimat 
verwurzelt ist und das Miteinander in unserer Dorfgemeinschaft 
stärkt.
Mein herzlicher Dank gilt dem Dorfverein Saxen e.V. sowie 
den Ortsburschen und Madle Saxen. Diese werden wieder mit 
großem Engagement und viel Herzblut die Organisation und 
Durchführung übernehmen. Euer Einsatz macht es möglich, 
dass wir diese schöne Tradition lebendig gehalten wird und wir 
gemeinsam feiern können.
Besondere Höhepunkte sind sicherlich wieder der Kerwaumzug 
mit dem Fichtenaufstellen am Samstag und der Festgottes-
dienst am Sonntag früh. Dieser findet um 10:00 Uhr vor dem 
Langhaus in Obersachsen statt. Er bietet Gelegenheit zur 
Besinnung und zum Dank für das, was uns als Gemeinschaft 
verbindet. Im Nachgang besteht die Möglichkeit, das Fest bei 
tollem Essen und Unterhaltungsmusik gemütlich ausklingen zu 
lassen.
Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern frohe 
und gesellige Kirchweihtage, gute Gespräche, fröhliche 
Begegnungen und unvergessliche Momente.
Mit herzlichen Grüßen und Vorfreude auf ein gelungenes Fest
Ihr
Markus Helmreich
Erster Bürgermeister

Herzliches Dankeschön an alle Spender
Für unser Dorffest 2025 und die Jubiläumsfeuer des Gossler 
Bikepark sind viele Spenden eingegangen. An dieser Stelle 
möchte ich mich im Namen der Gemeinde Diespeck recht 
herzliche für die finanzielle Unterstützung bedanken:

Dorffest 2025
o Autohaus Pröschel GmbH, Diespeck
o Bauunternehmung Horst Schrödl GmbH & Co. KG, Dies-

peck
o Dienstbier GmbH & Co. Entsorgungs KG, Losaurach
o Fahrschule LuckyDrive, Diespeck
o Ferdinand Sauer – Vermögensberatung, Diespeck
o Fliesen Hieronymus, Obersachsen

o GBI Kommunale Infrastruktur GmbH und Co. KG, 
Herzogenaurach

o Glassner Baustoffe GmbH, Diespeck
o Hieronymus-Reisen, Diespeck
o HS-Computer GmbH, Diespeck
o Josef Klier GmbH & Co. KG, Diespeck
o Linden-Apotheke, Diespeck
o Metzgerei Geißdörfer, Diespeck
o neo-plastic Dr. Doetsch GmbH, Neumühle
o Ochs Rohrleitungsbau GmbH, Nürnberg
o Privatbrauerei Hofmann GmbH & Co. KG, Pahres
o Stickerei Müller GmbH, Diespeck
Gossler Bikepark
o Autohaus Pröschel GmbH, Diespeck
o Auto-Meyer GmbH & Co. KG, Neustadt/Aisch
o Feuchtmann GmbH, Emskirchen
o Fliesen Graf, Neustadt/Aisch
o Martin Himmer – Vermögensberatung, Neustadt/Aisch
Markus Helmreich
Erster Bürgermeister

Wasseruhren Wechsel
In Diespeck werden demnächst wieder turnusgemäß die 
Wasseruhren gewechselt. Die Eichfrist endet, so dass wir 
nach rund 6 Jahren wieder zum Austausch vorbeikommen. 
Wundern Sie sich also nicht, wenn unser Wasserwart 
demnächst vor Ihrer Türe stehen wird. Sollten Sie nicht da sein, 
so wird er eine Karte mit seiner Nummer hinterlassen. Bitte 
achten sie darauf, dass die Wasseruhr frei zugänglich sein 
sollte.
In folgenden Straßenzügen werden innerhalb der nächsten 
Wochen die Wasseruhren gewechselt:
Neumühle, Aischtalblick und Dettendorf

Der Bücherbus kommt wieder!
Montag, 21.07.2025
Stübach (Bushaltestelle) 15.30 – 15.45 Uhr

Fachfußpflege Statkus 
Fußzonenmassage 
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 F
rie

dh
öf

en
 w

er
de

n 
be

ig
es

et
zt

 
 

a)
 d

ie
 V

er
st

or
be

ne
n,

 d
ie

 b
ei

 ih
re

m
 A

bl
eb

en
 in

 d
er

 G
em

ei
nd

e 
ih

re
n 

W
oh

ns
itz

 h
at

te
n,

 
 

b)
 d

ie
 V

er
st

or
be

ne
n,

 d
ie

 e
in

 N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
 a

n 
ei

ne
m

 b
el

eg
un

gs
fä

hi
ge

n 
Gr

ab
 b

es
itz

en
, 

 
 

un
d 

ih
re

 F
am

ili
en

an
ge

hö
rig

en
 (§

 1
 A

bs
. 1

 Z
iff

. 1
 B

es
tV

), 
 

 
Al

s A
ng

eh
ör

ig
e 

ge
lte

n:
 

1)
 d

er
 E

he
ga

tte
 o

de
r e

in
ge

tr
ag

en
e 

Le
be

ns
pa

rt
ne

r, 
2)

 V
er

w
an

dt
e 

de
r a

bs
te

ig
en

de
n 

Lin
ie

 u
nd

 d
er

en
 E

he
ga

tt
e 

od
er

 e
in

ge
tr

ag
en

er
 Le

be
ns

pa
rt

ne
r, 

3)
 V

er
w

an
dt

e 
de

r a
uf

st
ei

ge
nd

en
 Li

ni
e 

un
d 

de
re

n 
Eh

eg
at

te
 o

de
r e

in
ge

tr
ag

en
er

 Le
be

ns
pa

rt
ne

r, 
4)

 G
es

ch
w

ist
er

. 
 

c)
 d

ie
 im

 G
em

ei
nd

eg
eb

ie
t V

er
st

or
be

ne
n 

od
er

 to
t A

uf
ge

fu
nd

en
en

, w
en

n 
ei

ne
 o

rd
nu

ng
sg

em
äß

e 
 

 
Be

st
at

tu
ng

 a
nd

er
w

ei
tig

 n
ich

t s
ich

er
ge

st
el

lt 
ist

, 
 

d)
 T

ot
- u

nd
 F

eh
lg

eb
ur

te
n 

im
 S

in
ne

 d
es

 A
rt

. 6
 d

es
 B

es
tG

. 
 (2

) 
Di

e 
Be

st
at

tu
ng

 a
nd

er
er

 a
ls 

de
r i

n 
Ab

s. 
1 

ge
na

nn
te

n 
Pe

rs
on

en
 b

ed
ar

f a
uf

 A
nt

ra
g 

de
r b

es
on

de
re

n 
 

Er
la

ub
ni

s d
er

 F
rie

dh
of

sv
er

w
al

tu
ng

 im
 E

in
ze

lfa
ll.

 
 

§ 
4 

Fr
ie

dh
of

sv
er

w
al

tu
ng

 
 Di

e 
Fr

ie
dh

öf
e 

w
er

de
n 

vo
n 

de
r G

em
ei

nd
e 

ve
rw

al
te

t u
nd

 b
ea

uf
sic

ht
ig

t. 
Di

e 
Be

le
gu

ng
sp

lä
ne

 w
er

de
n 

vo
n 

de
r 

Ge
m

ei
nd

e 
so

 g
ef

üh
rt

, d
as

s 
je

de
rz

ei
t 

fe
st

ge
st

el
lt 

w
er

de
n 

ka
nn

, w
an

n 
m

it 
w

em
 je

de
s 

Gr
ab

 b
el

eg
t 

w
ur

de
 u

nd
 w

er
 d

er
 G

ra
bn

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
 is

t. 
 § 
5 

Sc
hl

ie
ßu

ng
 u

nd
 E

nt
w

id
m

un
g 

 (1
) 

Fr
ie

dh
öf

e,
 F

rie
dh

of
st

ei
le

 u
nd

 e
in

ze
ln

e 
Gr

ab
st

ät
te

n 
kö

nn
en

 im
 ö

ffe
nt

lic
he

n 
In

te
re

ss
e 

ga
nz

 o
de

r  
te

ilw
ei

se
 g

es
ch

lo
ss

en
 o

de
r e

nt
w

id
m

et
 w

er
de

n.
 D

ur
ch

 d
ie

 S
ch

lie
ßu

ng
 w

ird
 d

ie
 M

ög
lic

hk
ei

t w
ei

te
re

r 
Be

ise
tz

un
ge

n 
au

sg
es

ch
lo

ss
en

; 
du

rc
h 

di
e 

En
tw

id
m

un
g 

ve
rli

er
t 

de
r 

Fr
ie

dh
of

 s
ei

ne
 E

ig
en

sc
ha

ft 
al

s 
öf

fe
nt

lic
he

 
Be

st
at

tu
ng

se
in

ric
ht

un
g.

 
Be

st
eh

t 
di

e 
Ab

sic
ht

 
de

r 
Sc

hl
ie

ßu
ng

, 
so

 
w

er
de

n 
ke

in
e 

Nu
tz

un
gs

re
ch

te
 m

eh
r e

rt
ei

lt 
od

er
 w

ie
de

re
rt

ei
lt.

 
 (2

) 
Di

e 
Ab

sic
ht

 d
er

 Sc
hl

ie
ßu

ng
, d

ie
 Sc

hl
ie

ßu
ng

 se
lb

st
 u

nd
 d

ie
 En

tw
id

m
un

g s
in

d 
je

w
ei

ls 
öf

fe
nt

lic
h 

be
ka

nn
t 

zu
 m

ac
he

n.
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(3

) 
Di

e 
Ge

m
ei

nd
e 

ka
nn

 d
ie

 Sc
hl

ie
ßu

ng
 ve

rfü
ge

n,
 w

en
n 

ke
in

e 
Re

ch
te

 au
f B

es
ta

tt
un

g e
nt

ge
ge

ns
te

he
n,

 d
ie

 
Gr

ab
re

ch
te

 d
ur

ch
 E

in
ig

un
g 

m
it 

de
n 

Gr
ab

nu
tz

un
gs

be
re

ch
tig

te
n 

vo
rz

ei
tig

 a
uf

ge
lö

st
 w

ur
de

n,
 o

de
r z

ur
 

Ab
w

eh
r v

on
 G

ef
ah

re
n 

fü
r d

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 S
ich

er
he

it 
au

fg
eh

ob
en

 w
or

de
n 

sin
d.

 D
ie

 G
em

ei
nd

e 
ka

nn
 

di
e 

En
tw

id
m

un
g 

ve
rfü

ge
n,

 so
w

ei
t k

ei
ne

 R
ec

ht
e 

au
f B

es
ta

tt
un

g 
en

tg
eg

en
st

eh
en

 u
nd

 a
lle

 R
uh

ef
ris

te
n 

ab
ge

la
uf

en
 si

nd
. 

 (4
) 

So
w

ei
t z

ur
 S

ch
lie

ßu
ng

 o
de

r E
nt

w
id

m
un

g 
Nu

tz
un

gs
re

ch
te

 im
 E

in
ve

rn
eh

m
en

 m
it 

de
m

 B
er

ec
ht

ig
te

n 
ab

ge
lö

st
 w

er
de

n 
so

lle
n 

od
er

 a
uf

ge
ho

be
n 

w
or

de
n 

sin
d,

 s
in

d 
un

te
r 

er
sa

tz
w

ei
se

r 
Ei

nr
äu

m
un

g 
en

ts
pr

ec
he

nd
er

 R
ec

ht
e 

au
ch

 U
m

be
tt

un
ge

n 
oh

ne
 K

os
te

n 
fü

r d
en

 N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
en

 m
ög

lic
h.

 
 (5

) 
Im

 Ü
br

ig
en

 g
ilt

 A
rt

. 1
1 

Be
st

G.
 

 § 
6 

Ge
w

er
be

tr
ei

be
nd

e 
 (1

) 
Be

st
at

te
r, 

St
ei

nm
et

ze
, G

är
tn

er
 u

nd
 so

ns
tig

e 
Ge

w
er

be
tr

ei
be

nd
e 

br
au

ch
en

 fü
r d

ie
 T

ät
ig

ke
it 

au
f d

em
 

Fr
ie

dh
of

 d
ie

 v
or

he
rig

e 
Zu

st
im

m
un

g 
de

r 
Fr

ie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
, 

di
e 

gl
ei

ch
ze

iti
g 

de
n 

Um
fa

ng
 d

er
 

Tä
tig

ke
it 

fe
st

le
gt

. 
 (2

) 
Ei

ne
 E

in
w

ill
ig

un
g 

fü
r 

Ar
be

ite
n 

au
f 

de
m

 F
rie

dh
of

 e
rh

al
te

n 
nu

r 
so

lch
e 

Ge
w

er
be

tr
ei

be
nd

e,
 d

ie
 in

 
fa

ch
lic

he
r, 

be
tr

ie
bl

ich
er

 u
nd

 p
er

sö
nl

ich
er

 H
in

sic
ht

 z
uv

er
lä

ss
ig

 s
in

d.
 S

ie
 s

ol
lte

n 
se

lb
st

 o
de

r 
de

re
n 

fa
ch

lic
he

r 
Ve

rt
re

te
r 

di
e 

M
ei

st
er

pr
üf

un
g 

ab
ge

le
gt

 h
ab

en
 o

de
r 

in
 d

er
 H

an
dw

er
ks

ro
lle

 e
in

ge
tr

ag
en

 
se

in
. D

ie
 F

rie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 k

an
n 

hi
er

vo
n 

Au
sn

ah
m

en
 zu

la
ss

en
, s

ow
ei

t d
ie

s m
it 

de
m

 Z
w

ec
k 

di
es

er
 

Sa
tz

un
g 

ve
re

in
ba

r i
st

. E
in

 R
ec

ht
sa

ns
pr

uc
h 

au
f Z

us
tim

m
un

g 
be

st
eh

t n
ich

t. 
Si

e 
ka

nn
 a

uf
 D

au
er

 o
de

r 
nu

r f
ür

 d
en

 E
in

ze
lfa

ll 
au

sg
es

pr
oc

he
n 

w
er

de
n.

 
 (3

) 
Di

e 
Ge

w
er

be
tr

ei
be

nd
en

 u
nd

 ih
re

 B
ed

ie
ns

te
te

n 
ha

be
n 

di
e 

Fr
ie

dh
of

ss
at

zu
ng

 u
nd

 d
ie

 d
az

u 
er

ga
ng

en
en

 
Re

ge
lu

ng
en

 zu
 b

ea
ch

te
n.

 D
ie

 G
ew

er
be

tr
ei

be
nd

en
 h

af
te

n 
fü

r S
ch

äd
en

, d
ie

 si
e 

od
er

 ih
re

 B
ed

ie
ns

te
te

n 
im

 Z
us

am
m

en
ha

ng
 m

it 
ih

re
r T

ät
ig

ke
it 

au
f d

em
 F

rie
dh

of
 v

er
ur

sa
ch

en
. 

 (4
) 

Ge
w

er
bl

ich
e 

Ar
be

ite
n 

au
f d

em
 F

rie
dh

of
 d

ür
fe

n 
nu

r w
äh

re
nd

 d
er

 vo
n 

de
r F

rie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 in

 §
 7

 
fe

st
ge

se
tz

te
n 

Ze
ite

n 
du

rc
hg

ef
üh

rt
 w

er
de

n.
 In

 d
en

 F
äl

le
n 

de
s 

§ 
7 

Ab
s. 

2 
sin

d 
ge

w
er

bl
ich

e 
Ar

be
ite

n 
ga

nz
 u

nt
er

sa
gt

. 
 (5

) 
Ge

w
er

be
tr

ei
be

nd
en

, d
ie

 tr
ot

z z
w

ei
m

al
ig

er
 sc

hr
ift

lic
he

r M
ah

nu
ng

 g
eg

en
 d

ie
 V

or
sc

hr
ift

en
 d

er
 A

bs
. 1

 
bi

s 
4 

ve
rs

to
ße

n,
 o

de
r 

be
i d

en
en

 d
ie

 V
or

au
ss

et
zu

ng
 d

es
 A

bs
. 2

 g
an

z 
od

er
 t

ei
lw

ei
se

 n
ich

t 
m

eh
r 

ge
ge

be
n 

sin
d,

 k
an

n 
di

e 
Fr

ie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 d

ie
 Z

us
tim

m
un

g 
zu

 A
rb

ei
te

n 
au

f d
em

 F
rie

dh
of

 a
uf

 Z
ei

t 
od

er
 a

uf
 D

au
er

 d
ur

ch
 sc

hr
ift

lic
he

n 
Be

sc
he

id
 e

nt
zie

he
n.

 
  

II.
 O

rd
nu

ng
sv

or
sc

hr
ift

en
 

 § 
7 

Öf
fn

un
gs

ze
ite

n 
 (1

) 
De

r F
rie

dh
of

 is
t w

äh
re

nd
 d

er
 a

n 
de

n 
Ei

ng
än

ge
n 

be
ka

nn
t g

eg
eb

en
en

 Z
ei

te
n 

fü
r d

en
 B

es
uc

he
rv

er
ke

hr
 

ge
öf

fn
et

. 
 (2

) 
Di

e 
Fr

ie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 k

an
n 

da
s 

Be
tr

et
en

 d
es

 F
rie

dh
of

s 
od

er
 e

in
ze

ln
er

 F
rie

dh
of

st
ei

le
 a

us
 

be
so

nd
er

em
 A

nl
as

s 
vo

rü
be

rg
eh

en
d 

un
te

rs
ag

en
 o

de
r a

uß
er

ha
lb

 d
er

 v
or

ge
na

nn
te

n 
Öf

fn
un

gs
ze

ite
n 

ge
st

at
te

n.
 

    

§ 
8 

Ve
rh

al
te

n 
im

 Fr
ie

dh
of

 
 (1

) 
Je

de
r B

es
uc

he
r d

es
 F

rie
dh

of
s h

at
 si

ch
 ru

hi
g 

un
d 

de
r W

ür
de

 d
es

 O
rt

es
 e

nt
sp

re
ch

en
d 

zu
 v

er
ha

lte
n.

 
 (2

) 
Ki

nd
er

n 
un

te
r 7

 Ja
hr

en
 is

t d
as

 B
et

re
te

n 
de

s F
rie

dh
of

s n
ur

 in
 B

eg
le

itu
ng

 E
rw

ac
hs

en
er

 g
es

ta
tt

et
. 

 (3
) 

De
r A

no
rd

nu
ng

 d
es

 Fr
ie

dh
of

sp
er

so
na

ls 
ha

be
n 

di
e 

Be
su

ch
er

 Fo
lg

e 
zu

 le
ist

en
. B

es
uc

he
rn

 d
es

 Fr
ie

dh
of

s 
ist

 e
s i

ns
be

so
nd

er
e 

ni
ch

t g
es

ta
tte

t 
 

a)
 T

ie
re

 m
itz

ub
rin

ge
n,

 a
us

ge
no

m
m

en
 si

nd
 B

lin
de

nh
un

de
, 

 
b)

 z
u 

lä
rm

en
, 

c)
 d

ie
 W

eg
e 

m
it 

Fa
hr

ze
ug

en
 u

nd
 S

po
rt

ge
rä

te
n 

al
le

r A
rt

 zu
 b

ef
ah

re
n.

 K
in

de
rw

ag
en

, R
ol

lst
üh

le
 u

nd
 

ve
rg

le
ich

ba
re

 H
ilf

sm
itt

el
 z

um
 T

ra
ns

po
rt

 v
on

 K
in

de
rn

, K
ra

nk
en

 u
nd

 B
eh

in
de

rt
en

 s
in

d 
hi

er
vo

n 
au

sg
en

om
m

en
. 

d)
 W

ar
en

 a
lle

r 
Ar

t s
ow

ie
 g

ew
er

bl
ich

e 
od

er
 s

on
st

ig
e 

Le
ist

un
ge

n 
an

zu
bi

et
en

 o
de

r d
ie

sb
ez

üg
lic

h 
zu

 
w

er
be

n.
 

e)
 D

ru
ck

sc
hr

ift
en

 zu
 v

er
te

ile
n,

 a
us

ge
no

m
m

en
 D

ru
ck

sc
hr

ift
en

, d
ie

 im
 R

ah
m

en
 d

er
 B

es
ta

tt
un

gs
fe

ie
r 

no
tw

en
di

g 
un

d 
üb

lic
h 

sin
d,

 
 

f) 
Ab

ra
um

 u
nd

 A
bf

äl
le

 a
n 

an
de

re
n 

Or
te

n 
ab

zu
la

ge
rn

, a
ls 

an
 d

en
 h

ie
rfü

r v
or

ge
se

he
ne

n 
Pl

ät
ze

n,
 

 
g)

 G
ra

bh
üg

el
, G

ra
be

in
fa

ss
un

ge
n,

 G
ra

bp
la

tte
n 

un
d 

Gr
ün

an
la

ge
n 

un
be

re
ch

tig
t z

u 
be

tr
et

en
 u

nd
/o

de
r 

zu
 b

es
ch

äd
ig

en
, 

 
h)

 d
er

 W
ür

de
 d

es
 O

rt
es

 n
ich

t 
en

ts
pr

ec
he

nd
e 

Ge
fä

ße
 (

z. 
B.

 K
on

se
rv

en
do

se
n,

 P
la

st
ik

- 
un

d 
Gl

as
fla

sc
he

n 
so

w
ie

 ä
hn

lic
he

 G
eg

en
st

än
de

) a
uf

 d
en

 G
rä

be
rn

 o
hn

e 
Er

la
ub

ni
s 

au
fz

us
te

lle
n 

od
er

 
so

lch
e 

Ge
fä

ße
 zw

isc
he

n 
de

n 
Gr

äb
er

n 
au

fz
ub

ew
ah

re
n,

 
 

i) 
an

 S
on

n-
 u

nd
 F

ei
er

ta
ge

n 
un

d 
in

 d
er

 N
äh

e 
ei

ne
r B

es
ta

ttu
ng

 st
ör

en
de

 A
rb

ei
te

n 
au

sz
uf

üh
re

n.
 

 (4
) 

Di
e 

Fr
ie

dh
of

sv
er

w
al

tu
ng

 ka
nn

 vo
n 

de
n 

Ve
rb

ot
en

 au
f A

nt
ra

g A
us

na
hm

en
 zu

la
ss

en
, s

ow
ei

t s
ie

 m
it 

de
m

 
Zw

ec
k 

de
s F

rie
dh

of
s u

nd
 d

er
 O

rd
nu

ng
 a

uf
 ih

m
 v

er
ei

nb
ar

 si
nd

. 
 (5

)  
To

te
ng

ed
en

kf
ei

er
n 

sin
d 

de
r F

rie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 s

pä
te

st
en

s v
ie

r W
er

kt
ag

e 
vo

rh
er

 a
nz

uz
ei

ge
n 

un
d 

be
dü

rfe
n 

de
r E

rla
ub

ni
s d

er
 F

rie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
. 

 
§ 

9 
Ge

w
er

bl
ich

e 
Tä

tig
ke

ite
n 

au
f d

em
 Fr

ie
dh

of
 

 (1
) 

Di
e 

Ge
w

er
be

tr
ei

be
nd

en
 u

nd
 ih

re
 G

eh
ilf

en
 h

ab
en

 d
en

 R
eg

el
un

ge
n 

de
r 

Fr
ie

dh
of

ss
at

zu
ng

 u
nd

 d
en

 
An

w
ei

su
ng

en
 d

er
 F

rie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 F

ol
ge

 zu
 le

ist
en

. D
ur

ch
 g

ew
er

bl
ich

e 
Ar

be
ite

n 
da

rf 
di

e 
W

ür
de

 
de

s F
rie

dh
of

s n
ich

t b
ee

in
tr

äc
ht

ig
t w

er
de

n;
 in

sb
es

on
de

re
 is

t a
uf

 B
es

ta
tt

un
gs

fe
ie

rli
ch

ke
ite

n 
Rü

ck
sic

ht
 

zu
 

ne
hm

en
. 

Ge
w

er
bl

ich
e 

Ar
be

ite
n 

sin
d 

oh
ne

 
Un

te
rb

re
ch

un
g 

be
sc

hl
eu

ni
gt

 
du

rc
hz

uf
üh

re
n.

 
W

er
kz

eu
ge

 u
nd

 M
at

er
ia

lie
n 

dü
rfe

n 
au

f d
em

 F
rie

dh
of

 n
ur

 w
äh

re
nd

 d
er

 A
rb

ei
t u

nd
 n

ur
 a

n 
St

el
le

n 
ge

la
ge

rt
 w

er
de

n,
 an

 d
en

en
 si

e 
ni

ch
t b

eh
in

de
rn

. B
ei

 B
ee

nd
ig

un
g o

de
r U

nt
er

br
ec

hu
ng

 d
er

 T
ag

es
ar

be
it 

sin
d 

di
e 

Ar
be

its
- u

nd
 L

ag
er

pl
ät

ze
 w

ie
de

r i
n 

ih
re

n 
frü

he
re

n 
Zu

st
an

d 
zu

 b
rin

ge
n.

 G
ew

er
bl

ich
e 

Ge
rä

te
 

dü
rfe

n 
ni

ch
t 

an
 

od
er

 
in

 
de

n 
W

as
se

rs
te

lle
n 

ge
re

in
ig

t 
w

er
de

n.
 

Ab
ra

um
 

m
us

s 
vo

n 
de

n 
Ge

w
er

be
tr

ei
be

nd
en

 se
lb

st
 a

bg
ef

ah
re

n 
w

er
de

n.
 F

al
ls 

Fr
ie

dh
of

sa
nl

ag
en

 (W
eg

e,
 B

ru
nn

en
 u

sw
.) 

od
er

 
Gr

ab
st

ät
te

n 
be

sc
hä

di
gt

 o
de

r 
ve

ru
nr

ei
ni

gt
 w

er
de

n,
 i

st
 d

er
 f

rü
he

re
 Z

us
ta

nd
 u

m
ge

he
nd

 w
ie

de
r 

he
rz

us
te

lle
n.

 G
es

ch
ie

ht
 d

ie
s n

ich
t, 

er
fo

lg
t d

ie
s k

os
te

np
fli

ch
tig

 d
ur

ch
 d

ie
 F

rie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
. 

 (2
) 

Di
e 

Fr
ie

dh
of

sw
eg

e 
dü

rfe
n 

nu
r m

it 
Er

la
ub

ni
s 

de
r F

rie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 (A

nt
ra

g 
na

ch
 §

 8
 A

bs
. 4

) m
it 

de
n 

fü
r 

di
e 

Au
sf

üh
ru

ng
 d

er
 A

rb
ei

te
n 

od
er

 f
ür

 d
en

 T
ra

ns
po

rt
 v

on
 A

rb
ei

ts
m

itt
el

n 
er

fo
rd

er
lic

he
n 

Fa
hr

ze
ug

en
 b

ef
ah

re
n 

w
er

de
n.

 D
ie

 z
ul

äs
sig

e 
Hö

ch
st

ge
sc

hw
in

di
gk

ei
t 

im
 F

rie
dh

of
sb

er
ei

ch
 b

et
rä

gt
 

Sc
hr

itt
te

m
po

. B
ei

 a
nh

al
te

nd
em

 T
au

- o
de

r R
eg

en
w

et
te

r k
an

n 
di

e 
Fr

ie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 d

as
 B

ef
ah

re
n 

de
r F

rie
dh

of
sw

eg
e 

m
it 

Fa
hr

ze
ug

en
 u

nt
er

sa
ge

n.
 

 (3
) 

Di
e 

ge
w

er
bl

ich
 T

ät
ig

en
 h

af
te

n 
fü

r a
lle

 S
ch

äd
en

, d
ie

 s
ie

 o
de

r i
hr

e 
Ge

hi
lfe

n 
im

 Z
us

am
m

en
ha

ng
 m

it 
ih

re
r T

ät
ig

ke
it 

im
 F

rie
dh

of
 sc

hu
ld

ha
ft 

ve
ru

rs
ac

he
n.
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(1

0)
 B

ei
 B

au
m

be
st

at
tu

ng
en

 a
uf

 d
em

 Fr
ie

dh
of

 in
 D

ie
sp

ec
k i

st
 d

ie
 B

ei
se

tz
un

g 
de

r U
rn

e 
de

s E
he

ga
tte

n 
od

er
 

Le
be

ns
pa

rt
ne

rs
 o

be
rh

al
b 

de
r z

ue
rs

t b
ei

ge
se

tz
te

n 
Ur

ne
, i

n 
Ri

ch
tu

ng
 d

es
 B

au
m

es
, z

ul
äs

sig
. 

 (1
1)

 A
no

ny
m

e 
Ur

ne
ne

rd
gr

ab
st

ät
te

n 
sin

d 
Gr

ab
st

ät
te

n 
fü

r d
ie

 B
ei

se
tz

un
g 

vo
n 

Ur
ne

n,
 d

ie
 d

er
 R

ei
he

 n
ac

h 
be

le
gt

 u
nd

 e
rs

t i
m

 T
od

es
fa

ll 
fü

r 
di

e 
Da

ue
r 

de
r 

Ru
he

ze
it 

ab
ge

ge
be

n 
w

er
de

n.
 In

 je
de

m
 a

no
ny

m
en

 
Ur

ne
ng

ra
b 

w
ird

 n
ur

 e
in

e 
Ur

ne
 b

ei
ge

se
tz

t. 
Di

e 
Ur

ne
 so

w
ie

 d
ie

 Ü
be

ru
rn

e 
m

us
s a

us
 le

ich
t v

er
ro

tt
ba

re
m

 
M

at
er

ia
l b

es
te

he
n.

  D
ie

 G
ra

bo
be

rfl
äc

he
 d

es
 a

no
ny

m
en

 U
rn

en
er

dg
ra

be
s 

w
ird

 d
ur

ch
 d

ie
 G

em
ei

nd
e 

ge
st

al
te

t 
un

d 
ge

pf
le

gt
. 

Gr
ab

st
ei

ne
 o

de
r 

so
ns

tig
e 

Au
ss

ta
tt

un
ge

n 
dü

rfe
n 

au
f 

de
m

 a
no

ny
m

en
 

Ur
ne

ng
ra

b 
ni

ch
t a

ng
eb

ra
ch

t w
er

de
n.

 
 (1

1)
  In

 E
in

ze
l- 

un
d 

Do
pp

el
gr

äb
er

n 
dü

rfe
n 

zu
sä

tz
lic

h 
zu

 d
en

 S
ar

gb
es

ta
tt

un
ge

n 
au

ch
 U

rn
en

 b
ei

ge
se

tz
t 

w
er

de
n.

  
 (1

2)
 D

ie
 Z

ue
rk

en
nu

ng
, A

nl
ag

e 
un

d 
di

e 
Un

te
rh

al
tu

ng
 v

on
 E

hr
en

gr
ab

st
ät

te
n 

ob
lie

gt
 d

er
 G

em
ei

nd
e.

 
 

§ 
12

 
As

ch
en

re
st

e 
un

d 
Ur

ne
nb

ei
se

tz
un

ge
n 

 (1
) 

As
ch

en
re

st
e 

un
d 

Ur
ne

n 
m

üs
se

n 
de

n 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
de

r §
§ 

17
 u

nd
 2

7 
Be

st
V 

en
ts

pr
ec

he
n.

 
 (2

) 
Ur

ne
n 

kö
nn

en
 

in
 

Ur
ne

ne
rd

gr
ab

st
ät

te
n,

 
in

 
Ei

nz
el

- 
od

er
 

Do
pp

el
gr

ab
st

ät
te

n,
 

an
 

fü
r 

ei
ne

 
Ba

um
be

st
at

tu
ng

 a
us

ge
w

ie
se

ne
n 

Bä
um

en
, 

in
 U

rn
en

st
el

en
, 

od
er

 in
 a

no
ny

m
en

 U
rn

en
gr

ab
st

ät
te

n 
be

ig
es

et
zt

 w
er

de
n.

 U
rn

en
 s

ow
ie

 Ü
be

ru
rn

en
 fü

r 
Er

db
es

ta
tt

un
ge

n 
m

üs
se

n 
au

s 
le

ich
t v

er
ro

ttb
ar

em
 

M
at

er
ia

l 
be

st
eh

en
. 

Fü
r 

ei
ne

 B
es

ta
ttu

ng
 i

n 
ei

ne
r 

Ur
ne

ns
te

le
 m

us
s 

di
e 

As
ch

ek
ap

se
l 

so
w

ie
 d

ie
 

Üb
er

ur
ne

 a
us

 b
es

tä
nd

ig
em

, n
ich

t-v
er

ro
tt

ba
re

m
 M

at
er

ia
l b

es
te

he
n.

 
 (3

) 
In

 e
in

er
 U

rn
en

er
dg

ra
bs

tä
tt

e,
 i

n 
Gr

ab
st

ät
te

n 
de

r 
Ur

ne
ng

em
ei

ns
ch

af
ts

gr
ab

an
la

ge
n 

un
d 

in
 d

er
 

Ur
ne

ns
te

le
 d

ür
fe

n 
di

e 
As

ch
en

re
st

e 
m

eh
re

re
r V

er
st

or
be

ne
r e

in
er

 F
am

ili
e 

be
ig

es
et

zt
 w

er
de

n.
 

 (4
) 

Fü
r d

as
 N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

 a
n 

Ur
ne

ng
ra

bs
tä

tte
n 

ge
lte

n 
di

e 
§§

 1
4 

un
d 

15
 e

nt
sp

re
ch

en
d.

 
 (5

) 
W

ird
 d

as
 a

bg
el

au
fe

ne
 N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

 n
ich

t m
eh

r v
er

lä
ng

er
t, 

ist
 d

ie
 G

em
ei

nd
e 

be
re

ch
tig

t, 
an

 d
er

 vo
n 

ih
r b

es
tim

m
te

n 
St

el
le

 d
es

 Fr
ie

dh
of

s (
an

on
ym

es
 U

rn
en

gr
ab

) A
sc

he
nr

es
te

 in
 w

ür
di

ge
r W

ei
se

 d
er

 E
rd

e 
zu

 ü
be

rg
eb

en
 u

nd
 e

vt
l. 

vo
rh

an
de

ne
 U

rn
en

 d
au

er
ha

fte
r u

nd
 w

as
se

rd
ich

te
r A

rt
 b

ei
zu

se
tz

en
. 

 (6
) 

Gr
ab

st
el

le
n 

fü
r T

ot
- u

nd
 F

eh
lg

eb
or

en
e 

(S
te

rn
en

ki
nd

er
ge

de
nk

st
ei

n)
 

Hi
er

 k
ön

ne
n 

to
t- 

un
d 

fe
hl

ge
bo

re
ne

 L
ei

be
sf

rü
ch

te
 b

is 
50

0 
g 

be
ig

es
et

zt
 w

er
de

n.
 D

ie
 G

ra
bs

te
lle

n 
w

er
de

n 
m

it 
ei

ne
m

 N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
 v

on
 5

 Ja
hr

en
 v

er
ge

be
n 

un
d 

kö
nn

en
 n

ac
h 

Ab
la

uf
 w

ie
de

r e
rw

or
be

n 
w

er
de

n.
 E

in
e 

Be
ise

tz
un

g 
in

 e
in

em
 v

or
ha

nd
en

en
 G

ra
b 

ist
 je

de
rz

ei
t m

ög
lic

h.
 

 (7
) 

In
 B

au
m

gr
äb

er
n 

sin
d 

nu
r U

rn
en

be
ise

tz
un

ge
n 

m
ög

lic
h.

  
 (8

) 
Na

ch
 A

bl
au

f d
es

 B
en

ut
zu

ng
sr

ec
ht

s a
n 

de
r U

rn
en

st
el

e 
w

er
de

n 
di

e 
As

ch
en

re
st

e 
in

 e
in

em
 a

no
ny

m
en

 
Ur

ne
ng

em
ei

ns
ch

af
ts

gr
ab

 b
es

ta
tte

t. 
 

§ 
13

 
Gr

öß
e 

de
r G

ra
bs

tä
tte

n 
 (1

) 
Fü

r d
ie

 E
in

te
ilu

ng
 d

er
 G

ra
bs

tä
tt

en
 is

t d
er

 B
el

eg
un

gs
pl

an
 m

aß
ge

be
nd

. D
ie

 G
rä

be
r w

er
de

n 
na

ch
 d

en
 

je
w

ei
ls 

er
fo

rd
er

lic
he

n 
M

aß
en

 i
m

 M
isc

hs
ys

te
m

 a
us

ge
ho

be
n.

 D
ie

 e
in

ze
ln

en
 G

ra
bs

tä
tte

n 
ha

be
n 

fo
lg

en
de

 M
aß

e:
 

 
a)

 E
in

ze
lg

ra
bs

tä
tte

n 
2,

00
 m

 x 
0,

90
 m

 
 

b)
 D

op
pe

lg
ra

bs
tä

tte
n 

2,
00

 m
 x 

2,
00

 m
 

 
c)

 U
rn

en
er

dg
ra

bs
tä

tte
n 

1,
20

 m
 x 

0,
80

 m
 (a

ls 
Ei

nz
el

ur
ne

ng
rä

be
r) 
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(2

) 
De

r A
bs

ta
nd

 zw
isc

he
n 

de
n 

Gr
ab

st
ät

te
n 

be
tr

äg
t i

n 
de

r R
eg

el
 0

,5
0 

m
; i

nn
er

ha
lb

 vo
n 

Do
pp

el
gr

ab
st

ät
te

n 
0,

30
 m

. 
 (3

) 
Di

e 
Ti

ef
e 

de
s G

ra
be

s b
is 

zu
r O

be
rk

an
te

 d
es

 S
ar

ge
s b

et
rä

gt
 m

in
de

st
en

s 1
,2

0 
m

. D
ie

 B
ei

se
tz

un
gs

tie
fe

 
be

i U
rn

en
 b

et
rä

gt
 w

en
ig

st
en

s 1
,1

0 
m

. 
 (4

) 
Di

e 
Ti

ef
e 

be
i G

rä
be

rn
, b

ei
 d

en
en

 d
ie

 Sä
rg

e 
üb

er
ei

na
nd

er
 b

ei
ge

se
tz

t w
er

de
n,

 b
et

rä
gt

 m
in

de
st

en
s 1

,9
0 

m
, g

em
es

se
n 

vo
n 

de
r O

be
rk

an
te

 d
es

 u
nt

er
en

 S
ar

ge
s. 

 (5
) 

Di
e 

be
i d

em
 A

us
he

be
n 

ei
ne

s G
ra

be
s g

ef
un

de
ne

n 
Re

st
e 

ei
ne

r f
rü

he
re

n 
Be

st
at

tu
ng

 w
er

de
n 

au
f d

em
 

Bo
de

n 
de

r G
ra

bs
tä

tt
e 

ei
ng

eg
ra

be
n.

 
 (6

) 
De

r 
Fr

ie
dh

of
st

rä
ge

r 
ha

fte
t 

ni
ch

t 
fü

r 
Sc

hä
de

n,
 d

ie
 e

ve
nt

ue
ll 

an
 G

rä
be

rn
 d

ur
ch

 d
as

 Ö
ffn

en
 d

es
 

Na
ch

ba
rg

ra
be

s e
nt

st
eh

en
 

 (7
) 

Be
sc

hä
di

gu
ng

en
 d

er
 W

eg
e 

sin
d 

vo
m

 V
er

ur
sa

ch
er

 w
ie

de
r i

n 
Or

dn
un

g 
zu

 b
rin

ge
n.

 
 

§ 
14

 
Re

ch
te

 a
n 

Gr
ab

st
ät

te
n 

 (1
) 

An
 e

in
er

 b
el

eg
un

gs
fä

hi
ge

n 
Gr

ab
st

ät
te

 k
an

n 
ei

n 
Nu

tz
un

gs
re

ch
t 

au
ss

ch
lie

ßl
ich

 im
 B

es
ta

ttu
ng

sf
al

l 
er

w
or

be
n 

w
er

de
n.

 D
as

 N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
 w

ird
 m

in
de

st
en

s f
ür

 d
ie

 D
au

er
 d

er
 R

uh
ef

ris
t v

er
lie

he
n.

  
 (2

) 
Da

s N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
 a

n 
de

n 
Gr

ab
st

ät
te

n 
w

ird
 a

n 
ei

nz
el

ne
 n

at
ür

lic
he

 P
er

so
ne

n 
na

ch
 E

nt
ric

ht
un

g 
de

r 
Gr

ab
nu

tz
un

gs
ge

bü
hr

 v
er

lie
he

n,
 w

or
üb

er
 d

em
 N

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
n 

ei
ne

 U
rk

un
de

 a
us

ge
st

el
lt 

w
ird

 
(G

ra
bu

rk
un

de
). 

 (3
) 

Da
s 

Nu
tz

un
gs

re
ch

t 
an

 
un

be
le

gt
en

 
Gr

ab
st

ät
te

n 
ka

nn
 

je
de

rz
ei

t 
zu

rü
ck

ge
ge

be
n 

w
er

de
n,

 
an

 
te

ilb
el

eg
te

n 
Gr

ab
st

ät
te

n 
er

st
 n

ac
h 

Ab
la

uf
 d

er
 le

tz
te

n 
Ru

he
ze

it.
 E

in
e 

Rü
ck

ga
be

 is
t n

ur
 fü

r d
ie

 ge
sa

m
te

 
Gr

ab
st

ät
te

 m
ög

lic
h.

 W
ird

 in
ne

rh
al

b 
de

r N
ut

zu
ng

sd
au

er
 e

in
e 

Gr
ab

st
el

le
 zu

rü
ck

ge
ge

be
n,

 so
 is

t w
ed

er
 

di
e 

an
te

ili
ge

 G
eb

üh
r z

u 
er

st
at

te
n 

no
ch

 a
nd

er
w

ei
tig

 E
rs

at
z z

u 
le

ist
en

. 
 (4

) 
Ei

ne
 v

or
ze

iti
ge

 A
uf

lö
su

ng
 in

ne
rh

al
b 

de
r R

uh
ef

ris
t i

st
 n

ich
t m

ög
lic

h.
  

 (5
) 

Da
s 

Nu
tz

un
gs

re
ch

t 
an

 
Gr

ab
st

ät
te

n 
ka

nn
 

ge
ge

n 
er

ne
ut

e 
Za

hl
un

g 
de

r 
en

ts
pr

ec
he

nd
en

 
Gr

ab
nu

tz
un

gs
ge

bü
hr

 u
m

 w
ei

te
re

 5
 b

is 
25

 Ja
hr

e 
ve

rlä
ng

er
t w

er
de

n,
 w

en
n 

de
r N

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
 

vo
r A

bl
au

f d
es

 R
ec

ht
es

 d
ie

 V
er

lä
ng

er
un

g 
be

i d
er

 Fr
ie

dh
of

sv
er

w
al

tu
ng

 b
ea

nt
ra

gt
 u

nd
 d

er
 P

la
tz

be
da

rf 
de

s F
rie

dh
of

s e
s z

ul
äs

st
. 

 (6
) 

Na
ch

 Er
lö

sc
he

n 
de

s N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
es

 ka
nn

 d
ie

 G
em

ei
nd

e 
üb

er
 d

ie
 G

ra
bs

tä
tte

n 
an

de
rw

ei
tig

 ve
rfü

ge
n.

 
Hi

er
üb

er
 w

er
de

n 
di

e 
bi

sh
er

ig
en

 N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

n,
 d

ie
 A

ng
eh

ör
ig

en
 in

 g
er

ad
er

 L
in

ie
 u

nd
 d

ie
 

Er
be

n 
od

er
 d

ie
 P

fle
ge

r d
es

 G
ra

be
s r

ec
ht

ze
iti

g 
vo

n 
de

r G
em

ei
nd

e 
be

na
ch

ric
ht

ig
t. 

 (7
) 

In
 d

en
 F

äl
le

n,
 i

n 
de

ne
n 

di
e 

Ru
he

fri
st

 d
er

 z
u 

be
st

at
te

nd
en

 L
ei

ch
en

 u
nd

 U
rn

en
 ü

be
r 

di
e 

Ze
it 

hi
na

us
re

ich
t, 

fü
r d

ie
 d

as
 R

ec
ht

 a
n 

ei
ne

m
 G

ra
bp

la
tz

 b
es

te
ht

, i
st

 d
as

 N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
 im

 V
or

au
s f

ür
 d

ie
 

Da
ue

r d
er

 v
or

ge
sc

hr
ie

be
ne

n 
Ru

he
fri

st
en

 zu
 e

rw
er

be
n.

 
 (8

) 
Je

de
 Ä

nd
er

un
g 

de
r A

ns
ch

rif
t d

es
 N

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
n 

ist
 d

er
 F

rie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 m

itz
ut

ei
le

n.
 

 
§ 

15
 

Üb
er

tr
ag

un
g v

on
 N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

en
 

 (1
) 

Zu
 Le

bz
ei

te
n 

de
s G

ra
bn

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
n 

ka
nn

 d
ie

 U
m

sc
hr

ei
bu

ng
 e

in
es

 G
ra

bn
ut

zu
ng

sr
ec

ht
es

 d
er

 
Eh

eg
at

te
, 

de
r 

ei
ng

et
ra

ge
ne

 L
eb

en
sp

ar
tn

er
 o

de
r 

ei
n 

Ab
kö

m
m

lin
g 

be
an

sp
ru

ch
en

, 
w

en
n 

de
r 

Nu
tz

un
gs

be
re

ch
tig

te
 zu

gu
ns

te
n 

di
es

es
 A

ng
eh

ör
ig

en
 sc

hr
ift

lic
h 

au
f d

as
 G

ra
bn

ut
zu

ng
sr

ec
ht

 ve
rz

ich
te

t 
ha

t. 
 (2

) 
Na

ch
 d

em
 T

od
e 

de
s 

Gr
ab

nu
tz

un
gs

be
re

ch
tig

te
n 

ka
nn

 d
er

je
ni

ge
 d

ie
 U

m
sc

hr
ei

bu
ng

 e
in

es
 la

uf
en

de
n 

Gr
ab

nu
tz

un
gs

re
ch

te
s a

uf
 se

in
en

 N
am

en
 b

ea
ns

pr
uc

he
n,

 d
em

 e
s v

om
 N

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
n 

in
 e

in
er

 
le

tz
tw

ill
ig

en
, 

re
ch

ts
gü

lti
ge

n 
Ve

rfü
gu

ng
 z

ug
ew

en
de

t 
w

ur
de

. 
Be

i 
ei

ne
r 

Ve
rfü

gu
ng

 z
u 

Gu
ns

te
n 

m
eh

re
re

r 
Pe

rs
on

en
 h

at
 d

ie
 e

rs
tg

en
an

nt
e 

Pe
rs

on
 V

or
ra

ng
. 

W
ur

de
 k

ei
ne

 l
et

zt
w

ill
ig

e 
Ve

rfü
gu

ng
 

er
la

ss
en

, s
o 

w
ird

 d
ie

 U
m

sc
hr

ei
bu

ng
 a

uf
 A

nt
ra

g 
in

 n
ac

hs
te

he
nd

er
 R

ei
he

nf
ol

ge
 d

ur
ch

 d
ie

 G
em

ei
nd

e 
vo

rg
en

om
m

en
 u

nd
 zw

ar
: 

 
a)

 a
uf

 d
en

 ü
be

rle
be

nd
en

 E
he

ga
tt

en
 o

de
r e

in
ge

tr
ag

en
en

 Le
be

ns
pa

rt
ne

r, 
un

d 
zw

ar
 a

uc
h 

da
nn

, 
w

en
n 

Ki
nd

er
 a

us
 e

in
er

 fr
üh

er
en

 E
he

 v
or

ha
nd

en
 si

nd
, 

 
b)

 a
uf

 d
ie

 K
in

de
r d

es
 G

ra
bn

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
n,

 
 

c)
 a

uf
 d

ie
 A

do
pt

iv
- u

nd
 S

tie
fk

in
de

r, 
ni

ch
t a

be
r P

fle
ge

ki
nd

er
, 

 
d)

 a
uf

 d
ie

 E
nk

el
 in

 d
er

 R
ei

he
nf

ol
ge

 n
ac

h 
de

r B
er

ec
ht

ig
un

g 
ih

re
r V

ät
er

 b
zw

. M
üt

te
r, 

 
e)

 a
uf

 d
ie

 E
lte

rn
, 

 
f) 

au
f d

ie
 v

ol
lb

ür
tig

en
 G

es
ch

w
ist

er
, 

 
g)

 a
uf

 d
ie

 S
tie

fg
es

ch
w

ist
er

 
 

h)
 a

uf
 d

ie
 n

ich
t z

um
 v

or
be

ze
ich

ne
te

n 
Pe

rs
on

en
kr

ei
s g

eh
ör

en
de

n 
Er

be
n 

 
i) 

au
f a

nd
er

e 
Pe

rs
on

en
, d

ie
 d

em
 V

er
st

or
be

ne
n 

na
he

 st
an

de
n.

 
Ha

be
n 

Vo
rb

er
ec

ht
ig

te
 

in
ne

rh
al

b 
vo

n 
se

ch
s 

M
on

at
en

 
ke

in
en

 
An

tr
ag

 
au

f 
Üb

er
tr

ag
un

g 
de

s 
Nu

tz
un

gs
re

ch
ts

 g
es

te
llt

, 
so

 w
ird

 d
as

 N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
 a

uf
 A

nt
ra

g 
ei

ne
r 

na
ch

be
re

ch
tig

te
n 

Pe
rs

on
 

ve
rli

eh
en

. 
St

im
m

en
 a

lle
 V

or
be

re
ch

tig
te

n 
zu

, 
so

 k
an

n 
da

s 
Nu

tz
un

gs
re

ch
t 

au
ch

 i
n 

be
gr

ün
de

te
n 

Ei
nz

el
fä

lle
n 

au
f 

ei
ne

n 
de

m
 V

er
st

or
be

ne
n 

na
he

st
eh

en
de

n 
Dr

itt
en

 (
z. 

B.
 L

eb
en

sg
ef

äh
rt

en
 o

de
r 

St
ie

fk
in

d)
 ü

be
rt

ra
ge

n 
w

er
de

n.
 

 (3
) 

Üb
er

 d
ie

 U
m

sc
hr

ei
bu

ng
 e

rh
äl

t d
er

 n
eu

e 
Gr

ab
nu

tz
un

gs
be

re
ch

tig
te

 e
in

e 
Ur

ku
nd

e 
(G

ra
bu

rk
un

de
). 

 (4
) 

De
r A

ns
pr

uc
h 

au
f Ü

be
rt

ra
gu

ng
 d

es
 N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

s e
rli

sc
ht

, w
en

n 
al

le
 B

er
ec

ht
ig

te
n 

di
e 

Üb
er

na
hm

e 
ab

le
hn

en
 o

de
r 

es
 k

ei
n 

Be
re

ch
tig

te
r 

in
ne

rh
al

b 
ei

ne
s 

Ja
hr

es
 s

ei
t 

Be
ise

tz
un

g 
de

s 
ve

rs
to

rb
en

 
Nu

tz
un

gs
be

re
ch

tig
te

n 
üb

er
ni

m
m

t. 
In

 d
ie

se
m

 F
al

l k
an

n 
di

e 
Gr

ab
st

ät
te

 w
äh

re
nd

 d
er

 R
uh

ef
ris

t 
zu

r 
Be

tr
eu

un
g 

an
 P

er
so

ne
n 

üb
er

la
ss

en
 w

er
de

n,
 d

ie
 z

u 
de

m
 B

es
ta

tte
te

n 
ei

ne
 p

er
sö

nl
ich

e 
Ve

rb
in

du
ng

 
ha

tt
en

. 
 (5

) 
Be

i E
rlö

sc
he

n 
de

s B
en

ut
zu

ng
sr

ec
ht

s i
st

 d
ie

 G
ra

bs
tä

tt
e 

vo
lls

tä
nd

ig
 a

bz
ur

äu
m

en
. G

es
ch

ie
ht

 d
ie

s n
ich

t, 
so

 
ist

 
di

e 
Ge

m
ei

nd
e 

Di
es

pe
ck

 
be

re
ch

tig
t, 

di
e 

no
tw

en
di

ge
n 

Ar
be

ite
n 

au
f 

Ko
st

en
 

de
s 

Nu
tz

un
gs

be
re

ch
tig

te
n 

bz
w

. V
er

fü
gu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
n 

du
rc

hz
uf

üh
re

n.
  

 (6
) 

Be
i G

ra
bs

tä
tte

n,
 a

n 
de

ne
n 

na
ch

 e
in

er
 B

es
ta

tt
un

g 
ni

em
an

d 
da

s G
ra

bn
ut

zu
ng

sr
ec

ht
 n

ac
h 

Ab
s. 

2 
od

er
 

da
s B

et
re

uu
ng

sr
ec

ht
 n

ac
h 

Ab
s. 

4 
Sa

tz
 2

 ü
be

rn
im

m
t, 

ka
nn

 d
ie

 F
rie

dh
of

sv
er

w
al

tu
ng

 a
uf

 K
os

te
n 

ei
ne

s 
Ve

rp
fli

ch
te

te
n 

fü
r 

di
e 

Er
st

an
la

ge
 (

Au
fs

te
lle

n 
ei

ne
s 

Gr
ab

m
al

s, 
Be

gr
ün

un
g)

 u
nd

 d
ie

 P
fle

ge
 d

er
 

Gr
ab

st
ät

te
 

w
äh

re
nd

 
de

r 
Ru

he
fri

st
 

so
rg

en
. 

Ge
ge

n 
vo

lls
tä

nd
ig

en
 

Ko
st

en
er

sa
tz

 
kö

nn
en

 
Gr

ab
nu

tz
un

gs
re

ch
t u

nd
 G

ra
bm

al
 e

rw
or

be
n 

w
er

de
n.

 
 

§ 
16

 
Pf

le
ge

 u
nd

 In
st

an
dh

al
tu

ng
 d

er
 G

rä
be

r 
 (1

) 
Je

de
 G

ra
bs

tä
tt

e 
ist

 s
pä

te
st

en
s 

se
ch

s 
W

oc
he

n 
na

ch
 d

er
 B

ei
se

tz
un

g 
bz

w
. n

ac
h 

de
r 

Ve
rle

ih
un

g 
de

s 
Nu

tz
un

gs
re

ch
te

s w
ür

di
g 

he
rz

ur
ich

te
n,

 g
är

tn
er

isc
h 

an
zu

le
ge

n 
un

d 
in

 d
ie

se
m

 Z
us

ta
nd

 zu
 e

rh
al

te
n.

 
 (2

) 
Be

i a
lle

n 
Gr

ab
st

ät
te

n 
sin

d 
de

r N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

 o
de

r -
 s

of
er

n 
di

es
er

 v
er

st
or

be
n 

ist
 d

ie
 in

 §
 1

5 
Ab

s. 
2 

ge
na

nn
te

n 
Pe

rs
on

en
 z

ur
 o

rd
nu

ng
sg

em
äß

en
 A

nl
ag

e,
 P

fle
ge

 u
nd

 In
st

an
dh

al
tu

ng
 d

es
 G

ra
be

s 
ve

rp
fli

ch
te

t. 
 (3

) 
Ko

m
m

t 
de

r 
Nu

tz
un

gs
be

re
ch

tig
te

 o
de

r 
ei

ne
r 

de
r 

so
ns

t 
Ve

rp
fli

ch
te

te
n 

(s
ie

he
 §

 1
5 

Ab
s. 

2)
 s

ei
ne

r 
Ve

rp
fli

ch
tu

ng
 n

ich
t 

na
ch

, 
ka

nn
 i

hn
 d

ie
 F

rie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 u

nt
er

 F
ris

ts
et

zu
ng

 a
uf

fo
rd

er
n,

 d
en

 



´s Bleedla - 10 - Nr. 29/25
or

dn
un

gs
ge

m
äß

en
 Z

us
ta

nd
 h

er
zu

st
el

le
n.

 N
ac

h 
Ab

la
uf

 d
er

 F
ris

t 
kö

nn
en

 z
ur

 H
er

be
ifü

hr
un

g 
de

s 
or

dn
un

gs
ge

m
äß

en
 Z

us
ta

nd
es

 e
rfo

rd
er

lic
he

 M
aß

na
hm

en
 a

uf
 K

os
te

n 
de

s 
Ve

rp
fli

ch
te

te
n 

ge
tr

of
fe

n 
w

er
de

n 
(E

rs
at

zv
or

na
hm

e,
 §

 3
3)

. 
 (4

) 
Da

s 
Gr

ab
nu

tz
un

gs
re

ch
t 

ka
nn

 a
uc

h 
en

tz
og

en
 w

er
de

n,
 w

en
n 

de
r 

Zu
st

an
d 

ei
ne

r 
Gr

ab
st

ät
te

 i
m

 
W

id
er

sp
ru

ch
 z

u 
de

n 
Be

st
im

m
un

ge
n 

di
es

er
 F

rie
dh

of
ss

at
zu

ng
 s

te
ht

. 
In

 d
ie

se
n 

Fä
lle

n 
w

ird
 d

er
 

Gr
ab

nu
tz

un
gs

be
re

ch
tig

te
 

au
fg

ef
or

de
rt

, 
de

n 
sa

tz
un

gs
w

id
rig

en
 

Zu
st

an
d 

in
ne

rh
al

b 
ei

ne
r 

an
ge

m
es

se
ne

n 
Fr

ist
 z

u 
be

se
iti

ge
n.

 L
ei

st
et

 d
er

 G
ra

bn
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

 k
ei

ne
 F

ol
ge

, 
ist

 d
ie

 
Fr

ie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 b

er
ec

ht
ig

t, 
au

f s
ei

ne
 K

os
te

n 
di

e 
no

tw
en

di
ge

n 
M

aß
na

hm
en

 d
ur

ch
zu

fü
hr

en
.  

 (5
) 

Ist
 d

er
 A

uf
en

th
al

t d
es

 N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

n 
od

er
 d

er
 A

uf
en

th
al

t b
zw

. d
ie

 E
xis

te
nz

 d
es

 s
on

st
ig

en
 

Ve
rp

fli
ch

te
te

n 
ni

ch
t b

ek
an

nt
, e

rg
eh

t e
in

e 
be

fri
st

et
e 

öf
fe

nt
lic

he
 A

uf
fo

rd
er

un
g.

 N
ac

h 
Ab

la
uf

 d
ie

se
r 

Fr
ist

 is
t d

ie
 Fr

ie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 b

er
ec

ht
ig

t, 
di

e 
Gr

ab
st

ät
te

 a
uf

 K
os

te
n 

ei
ne

s V
er

pf
lic

ht
et

en
 ge

m
. A

rt
. 

15
 A

bs
. 2

 in
 e

in
en

 o
rd

nu
ng

sg
em

äß
en

 Z
us

ta
nd

 zu
 v

er
se

tz
en

 o
de

r a
bz

ur
äu

m
en

 u
nd

 e
in

zu
eb

ne
n.

 
 

§ 
17

 
Gä

rt
ne

ris
ch

e 
Ge

st
al

tu
ng

 d
er

 G
rä

be
r 

 (1
) 

Zu
r 

Be
pf

la
nz

un
g 

de
r 

Gr
ab

st
ät

te
n 

sin
d 

nu
r 

ge
ei

gn
et

e 
Ge

w
äc

hs
e 

zu
 v

er
w

en
de

n,
 w

el
ch

e 
di

e 
be

na
ch

ba
rt

en
 G

rä
be

r u
nd

 A
np

fla
nz

un
ge

n 
ni

ch
t b

ee
in

tr
äc

ht
ig

en
. D

ie
 H

öh
e 

un
d 

Fo
rm

 d
er

 G
ra

bh
üg

el
 

un
d 

di
e 

Ar
t i

hr
er

 G
es

ta
ltu

ng
 s

in
d 

de
m

 G
es

am
tb

ild
 d

es
 F

rie
dh

of
s, 

de
m

 b
es

on
de

re
n 

Ch
ar

ak
te

r 
de

s 
Fr

ie
dh

of
st

ei
ls 

un
d 

de
r u

nm
itt

el
ba

re
n 

Um
ge

bu
ng

 a
nz

up
as

se
n.

 
 (2

) 
An

pf
la

nz
un

ge
n 

al
le

r A
rt

 n
eb

en
 d

en
 G

rä
be

rn
 w

er
de

n 
au

ss
ch

lie
ßl

ich
 vo

n 
de

r G
em

ei
nd

e 
au

sg
ef

üh
rt

. I
n 

be
so

nd
er

en
 F

äl
le

n 
kö

nn
en

 A
us

na
hm

en
 v

on
 d

er
 G

em
ei

nd
e 

zu
ge

la
ss

en
 w

er
de

n,
 w

en
n 

be
na

ch
ba

rt
e 

Gr
äb

er
 n

ich
t b

ee
in

tr
äc

ht
ig

t w
er

de
n.

 B
ee

in
tr

äc
ht

ig
un

ge
n 

du
rc

h 
ab

fa
lle

nd
es

 La
ub

 vo
n 

de
n 

im
 Fr

ie
dh

of
 

ge
pf

la
nz

te
n 

Bä
um

en
 u

nd
 S

tr
äu

ch
er

n 
ha

t d
er

 N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

 zu
 d

ul
de

n.
 

 (3
) 

Da
s 

An
pf

la
nz

en
 h

oc
hw

ac
hs

en
de

r 
Ge

hö
lze

 (
Zw

er
gs

tr
äu

ch
er

, 
st

ra
uc

h-
 u

nd
 b

au
m

ar
tig

e 
Pf

la
nz

en
, 

Bä
um

e)
 a

uf
 d

en
 G

rä
be

rn
 b

ed
ar

f d
er

 E
rla

ub
ni

s d
er

 G
em

ei
nd

e.
 

 (4
) 

Al
le

 g
ep

fla
nz

te
n 

Ge
hö

lze
 g

eh
en

 e
nt

sc
hä

di
gu

ng
slo

s 
in

 d
ie

 V
er

fü
gu

ng
sb

ef
ug

ni
s 

de
r G

em
ei

nd
e 

üb
er

, 
w

en
n 

sie
 v

om
 N

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
n 

na
ch

 A
bl

au
f 

de
r 

Ru
he

fri
st

 o
de

r 
de

s 
Nu

tz
un

gs
re

ch
ts

 n
ich

t 
ab

ge
rä

um
t w

or
de

n 
sin

d.
 D

er
 S

ch
ni

tt
 u

nd
 d

ie
 B

es
ei

tig
un

g 
zu

 s
ta

rk
 w

ac
hs

en
de

r o
de

r a
bs

te
rb

en
de

r 
Bä

um
e 

un
d 

St
rä

uc
he

r k
an

n 
an

ge
or

dn
et

 w
er

de
n.

 W
ird

 d
ie

 n
ot

w
en

di
ge

 M
aß

na
hm

e 
ni

ch
t i

nn
er

ha
lb

 
de

r h
ie

rfü
r d

em
 N

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
n 

ge
se

tz
te

n 
Fr

ist
 d

ur
ch

ge
fü

hr
t, 

so
 w

er
de

n 
di

e 
Ar

be
ite

n 
vo

n 
de

r 
Fr

ie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 a

uf
 se

in
e 

Ko
st

en
 d

ur
ch

ge
fü

hr
t (

Er
sa

tz
vo

rn
ah

m
en

, §
 3

3)
. 

 (5
) 

Ve
rw

el
kt

e 
Bl

um
en

 u
nd

 v
er

do
rr

te
 K

rä
nz

e 
sin

d 
vo

n 
de

n 
Gr

ab
st

ät
te

n 
zu

 e
nt

fe
rn

en
 u

nd
 a

n 
de

n 
da

fü
r 

vo
rg

es
eh

en
en

 P
lä

tz
en

 a
bz

ul
eg

en
. 

 (6
) 

Da
s 

Ve
rle

ge
n 

vo
n 

Pl
at

te
n 

od
er

 F
lie

se
n 

in
 d

en
 G

ra
bz

w
isc

he
nr

äu
m

en
 is

t n
ich

t g
es

ta
tte

t. 
Fo

lie
n 

un
d 

w
as

se
ru

nd
ur

ch
lä

ss
ig

es
 M

at
er

ia
l s

in
d 

in
 d

en
 G

ra
bs

tä
tte

n 
un

d 
in

 d
en

 G
ra

bz
w

isc
he

nr
äu

m
en

 ve
rb

ot
en

. 
 (7

) 
Be

i p
fle

ge
fre

ie
n 

Gr
äb

er
n 

(B
au

m
be

st
at

tu
ng

, U
rn

en
st

el
en

 u
nd

 U
rn

en
ge

m
ei

ns
ch

af
ts

gr
ab

an
la

ge
n )

 d
ar

f 
ke

in
 G

ra
bm

al
 e

rr
ich

te
t w

er
de

n.
 Z

ud
em

 d
ar

f k
ei

ne
 B

ep
fla

nz
un

g 
er

fo
lg

en
. E

s 
so

ll 
ke

in
 G

ra
bs

ch
m

uc
k 

ni
ed

er
ge

le
gt

 w
er

de
n.

 
 

§ 
18

 
Er

la
ub

ni
sv

or
be

ha
lt 

fü
r G

ra
bm

al
e 

un
d 

ba
ul

ich
e 

An
la

ge
n 

 (1
) 

Di
e 

Er
ric

ht
un

g 
vo

n 
Gr

ab
m

al
en

 u
nd

 s
on

st
ig

en
 b

au
lic

he
n 

An
la

ge
n 

od
er

 d
er

en
 Ä

nd
er

un
g 

be
da

rf 
-  

un
be

sc
ha

de
t 

so
ns

tig
er

 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
- 

de
r 

Er
la

ub
ni

s 
de

r 
Fr

ie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
. 

Di
e 

Fr
ie

dh
of

sv
er

w
al

tu
ng

 is
t b

er
ec

ht
ig

t, 
so

w
ei

t d
as

 zu
r W

ah
ru

ng
 d

er
 R

ec
ht

e 
an

de
re

r n
ot

w
en

di
g 

ist
 u

nd
 

de
r F

rie
dh

of
sz

w
ec

k 
es

 e
rfo

rd
er

t, 
An

or
dn

un
ge

n 
zu

 tr
ef

fe
n,

 d
ie

 si
ch

 a
uf

 E
in

fri
ed

un
ge

n,
 E

in
fa

ss
un

ge
n 

un
d 

so
ns

tig
e 

ba
ul

ich
e 

An
la

ge
n 

be
zie

he
n.

 
 (2

) 
Di

e 
Er

la
ub

ni
s 

ist
 r

ec
ht

ze
iti

g 
vo

r 
An

fe
rt

ig
un

g 
od

er
 V

er
än

de
ru

ng
 d

es
 G

ra
bm

al
s 

od
er

 d
er

 b
au

lic
he

n 
An

la
ge

 b
ei

 d
er

 F
rie

dh
of

sv
er

w
al

tu
ng

 d
ur

ch
 d

en
 G

ra
bn

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
n 

zu
 b

ea
nt

ra
ge

n;
 w

ob
ei

 d
ie

 
M

aß
e 

de
s §

 1
3 

zu
gr

un
de

 zu
 le

ge
n 

sin
d.

 D
em

 A
nt

ra
g 

ist
 b

ei
zu

fü
ge

n:
 

 
a)

 d
er

 G
ra

bm
al

en
tw

ur
f b

zw
. d

er
 E

nt
w

ur
f d

er
 b

au
lic

he
n 

An
la

ge
 m

it 
Gr

un
dr

iss
 u

nd
 S

ei
te

na
ns

ich
t i

m
 

M
aß

st
ab

 1
:1

0 
un

te
r A

ng
ab

e 
de

s M
at

er
ia

ls,
 se

in
er

 B
ea

rb
ei

tu
ng

, d
er

 F
or

m
 u

nd
 d

er
 A

no
rd

nu
ng

. 
 

b)
 Z

ei
ch

nu
ng

en
 d

er
 S

ch
rif

t, 
de

r O
rn

am
en

te
 u

nd
 d

er
 S

ym
bo

le
 im

 M
aß

st
ab

 1
:1

0 
un

te
r A

ng
ab

e 
de

s 
M

at
er

ia
ls,

 se
in

er
 B

ea
rb

ei
tu

ng
, d

es
 In

ha
lts

, d
er

 F
or

m
 u

nd
 d

er
 A

no
rd

nu
ng

. 
 (3

) 
Di

e 
Er

la
ub

ni
s k

an
n 

ve
rs

ag
t w

er
de

n,
 w

en
n 

di
e 

An
la

ge
 n

ich
t d

en
 V

or
sc

hr
ift

en
 d

er
 §

§ 
18

 u
nd

 1
9 

di
es

er
 

Sa
tz

un
g 

en
ts

pr
ich

t. 
 (4

) 
Oh

ne
 

Er
la

ub
ni

s 
au

fg
es

te
llt

e 
Gr

ab
m

al
e 

sin
d 

na
ch

 
sc

hr
ift

lic
he

r 
Au

ffo
rd

er
un

g 
an

 
de

n 
Nu

tz
un

gs
be

re
ch

tig
te

n 
un

te
r 

an
ge

m
es

se
ne

r 
Fr

ist
se

tz
un

g 
zu

 e
nt

fe
rn

en
. 

Ist
 d

er
 A

uf
en

th
al

t 
de

s 
Nu

tz
un

gs
be

re
ch

tig
te

n 
od

er
 d

er
 A

uf
en

th
al

t b
zw

. d
ie

 E
xis

te
nz

 d
es

 so
ns

t V
er

pf
lic

ht
et

en
 n

ich
t b

ek
an

nt
, 

er
ge

ht
 e

in
e 

be
fri

st
et

e 
öf

fe
nt

lic
he

 A
uf

fo
rd

er
un

g.
 K

om
m

t d
er

 N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

 n
ich

t f
ris

tg
er

ec
ht

 
de

r A
uf

fo
rd

er
un

g 
na

ch
, s

o 
ist

 d
ie

 G
em

ei
nd

e 
be

re
ch

tig
t a

uf
 K

os
te

n 
de

s 
Nu

tz
un

gs
be

re
ch

tig
te

n 
od

er
 

so
ns

t 
Ve

rp
fli

ch
te

te
n 

da
s 

Gr
ab

m
al

 
zu

 
en

tfe
rn

en
 

un
d 

zu
 

ve
rw

er
te

n,
 

w
en

n 
es

 
de

n 
sic

he
rh

ei
ts

re
ch

tli
ch

en
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 n
ich

t g
en

üg
t o

de
r d

en
 g

es
ta

lte
ris

ch
en

 M
er

km
al

en
 d

er
 §

§ 
18

 
un

d 
19

 w
id

er
sp

ric
ht

 (E
rs

at
zv

or
na

hm
e,

 §
 3

3)
. 

 (5
) 

Al
s 

ni
ch

t e
rla

ub
ni

sp
fli

ch
tig

e 
pr

ov
iso

ris
ch

e 
Gr

ab
m

al
e 

sin
d 

nu
r 

Ho
lzt

af
el

n 
od

er
 H

ol
zk

re
uz

e 
zu

lä
ss

ig
. 

Di
es

e 
dü

rfe
n 

ni
ch

t l
än

ge
r a

ls 
zw

ei
 Ja

hr
e 

na
ch

 d
er

 B
ei

se
tz

un
g 

ve
rw

en
de

t w
er

de
n.

 
 

§ 
19

 
Gr

öß
e 

vo
n 

Gr
ab

m
al

en
 u

nd
 E

in
fri

ed
un

ge
n 

 (1
) 

Di
e 

Gr
ab

m
al

e 
ei

ns
ch

lie
ßl

ich
 S

oc
ke

l 
dü

rfe
n,

 s
ow

ei
t 

es
 d

ie
 S

ich
er

he
it 

un
d 

Or
dn

un
g 

im
 F

rie
dh

of
 

er
fo

rd
er

n,
 fo

lg
en

de
 M

aß
e 

ni
ch

t ü
be

rs
ch

re
ite

n:
 

 
Ei

nz
el

gr
ab

st
ät

te
n 

 
Hö

he
 1

,2
0 

m
, B

re
ite

 0
,7

0 
m

 
 

Do
pp

el
gr

ab
st

ät
te

n  
Hö

he
 1

,5
0 

m
, B

re
ite

 1
,4

0 
m

 
 

Ur
ne

ne
rd

gr
ab

st
ät

te
n 

Hö
he

 0
,9

0 
m

, B
re

ite
 0

,5
0 

m
 

 (2
) 

Di
e 

Gr
ab

ei
nf

as
su

ng
en

 d
ür

fe
n 

12
 c

m
 B

re
ite

 (
vo

n 
Au

ße
nk

an
te

 z
u 

Au
ße

nk
an

te
 g

em
es

se
n)

 n
ich

t 
üb

er
sc

hr
ei

te
n.

 D
ie

 i
n 

§ 
13

 f
es

tg
el

eg
te

n 
M

aß
e 

de
r 

je
w

ei
lig

en
 G

ra
bs

tä
tt

en
 m

üs
se

n 
ei

ng
eh

al
te

n 
w

er
de

n.
 

 (3
) 

Ei
ne

 Ü
be

rs
ch

re
itu

ng
 is

t 
im

 E
in

ze
lfa

ll 
zu

lä
ss

ig
, s

of
er

n 
sie

 m
it 

de
n 

Be
st

im
m

un
ge

n 
de

s 
§ 

18
 d

ie
se

r 
Sa

tz
un

g 
un

d 
de

m
 F

rie
dh

of
sz

w
ec

k 
ve

re
in

ba
r i

st
 u

nd
 d

ie
 G

em
ei

nd
e 

di
e 

Er
la

ub
ni

s e
rt

ei
lt.

 
 (4

) 
Fü

r d
ie

 U
rn

en
ge

m
ei

ns
ch

af
ts

gr
ab

an
la

ge
 (U

rn
en

kr
ei

s)
 a

uf
 d

em
 F

rie
dh

of
 in

 D
ie

sp
ec

k 
sin

d 
ei

nh
ei

tli
ch

e,
 

vo
rg

ef
er

tig
te

 G
ra

ba
bd

ec
kp

la
tt

en
 in

 d
er

 G
rö

ße
 4

0 
× 

60
 cm

 zu
 v

er
w

en
de

n.
 D

ie
 B

es
ch

rif
tu

ng
 e

rfo
lg

t i
n 

ve
rt

ie
fte

r 
Sc

hr
ift

 
au

f 
Ko

st
en

 
de

s 
Nu

tz
un

gs
be

re
ch

tig
te

n 
du

rc
h 

ei
ne

n 
vo

n 
ih

m
 

ge
w

äh
lte

n 
St

ei
nm

et
zb

et
rie

b.
 

 (5
) 

Fü
r 

di
e 

Ur
ne

ng
em

ei
ns

ch
af

ts
gr

ab
an

la
ge

 
(U

rn
en

se
gm

en
t) 

am
 

Di
es

pe
ck

er
 

Fr
ie

dh
of

 
sin

d 
di

e 
vo

rg
ef

er
tig

te
n 

ei
nh

ei
tli

ch
en

 G
ra

ba
bd

ec
kp

la
tt

en
 i

n 
de

r 
Gr

öß
e 

40
 x

 4
0 

cm
 z

u 
ve

rw
en

de
n.

 D
ie

 
Be

sc
hr

ift
un

g 
er

fo
lg

t i
n 

ve
rti

ef
te

r S
ch

rif
t a

uf
 K

os
te

n 
de

s N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

n 
du

rc
h 

ei
ne

n 
vo

n 
ih

m
 

ge
w

äh
lte

n 
St

ei
nm

et
zb

et
rie

b.
 

 (6
) 

Fü
r 

Ba
um

be
st

at
tu

ng
en

 
au

f 
de

m
 

Fr
ie

dh
of

 
in

 
Di

es
pe

ck
 

sin
d 

ei
nh

ei
tli

ch
e,

 
vo

rg
ef

er
tig

te
 

Gr
ab

ab
de

ck
pl

at
te

n 
in

 d
er

 G
rö

ße
 3

0 
× 

20
 cm

 zu
 v

er
w

en
de

n.
 D

ie
 B

es
ch

rif
tu

ng
 d

er
 G

ra
bp

la
tt

e 
er

fo
lg

t 
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de

r G
em

ei
nd

e.
 D

ie
 E

nt
fe

rn
un

g 
od

er
 Ä

nd
er

un
g 

so
lch

er
 A

nl
ag

en
 a

uc
h 

na
ch

 A
bl

au
f d

er
 R

uh
ef

ris
t u

nd
 

de
s G

ra
bn

ut
zu

ng
sr

ec
ht

s b
ed

ar
f d

er
 b

es
on

de
re

n 
Er

la
ub

ni
s d

er
 G

em
ei

nd
e.

 
  

IV
. B

es
ta

ttu
ng

sv
or

sc
hr

ift
en

 
 

§ 
22

 
Sä

rg
e 

/ U
rn

en
 

 (1
) 

Sä
rg

e 
m

üs
se

n 
fe

st
 g

ef
üg

t 
un

d 
so

 a
bg

ed
ich

te
t 

se
in

, 
da

ss
 j

ed
es

 D
ur

ch
sic

ke
rn

 v
on

 F
eu

ch
tig

ke
it 

au
sg

es
ch

lo
ss

en
 is

t. 
Si

e 
dü

rfe
n 

ni
ch

t a
us

 sc
hw

er
ve

rg
än

gl
ich

en
 S

to
ffe

n 
he

rg
es

te
llt

 se
in

, s
ow

ei
t n

ich
ts

 
an

de
re

s a
us

dr
üc

kl
ich

 v
or

ge
sc

hr
ie

be
n 

ist
. 

 (2
) 

Sä
rg

e 
so

lle
n 

hö
ch

st
en

s 
2,

00
 m

 la
ng

, 0
,6

5 
m

 h
oc

h 
un

d 
im

 M
itt

el
m

aß
 0

,7
0 

m
 b

re
it 

se
in

. S
in

d 
in

 
Au

sn
ah

m
ef

äl
le

n 
gr

öß
er

e 
Sä

rg
e 

er
fo

rd
er

lic
h,

 is
t 

di
e 

Zu
st

im
m

un
g 

de
r 

Fr
ie

dh
of

sv
er

w
al

tu
ng

 b
ei

 d
er

 
An

m
el

du
ng

 d
er

 B
es

ta
ttu

ng
 e

in
zu

ho
le

n.
 

 (3
) 

Fü
r 

Sa
rg

au
ss

ta
tt

un
g 

un
d 

di
e 

Be
kl

ei
du

ng
 d

er
 V

er
st

or
be

ne
n 

ge
lte

n 
di

e 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
de

s 
Ba

ye
r. 

Be
st

at
tu

ng
sg

es
et

ze
s. 

 (4
) 

Ur
ne

n 
so

w
ie

 Ü
be

ru
rn

en
, d

ie
 in

 E
rd

e 
be

ig
es

et
zt

 w
er

de
n,

 m
üs

se
n 

au
s b

io
lo

gi
sc

h 
ab

ba
ub

ar
em

 M
at

er
ia

l 
ge

fe
rt

ig
t s

ei
n.

 
 (5

) 
Be

i U
rn

en
, d

ie
 in

 e
in

er
 U

rn
en

st
el

e 
be

ig
es

et
zt

 w
er

de
n,

 m
us

s d
ie

 A
sc

he
ka

ps
el

 so
w

ie
 d

ie
 Ü

be
ru

rn
e 

au
s  

ni
ch

t v
er

ro
ttb

ar
em

 M
at

er
ia

l b
es

te
he

n.
 

 (6
) 

Ur
ne

n 
un

d 
As

ch
en

re
st

e 
m

üs
se

n 
en

ts
pr

ec
he

nd
 d

en
 g

es
et

zli
ch

en
 V

or
sc

hr
ift

en
 g

ek
en

nz
ei

ch
ne

t 
 

se
in

. 
 

§ 
23

 
Le

ich
en

ha
us

 
 (1

) 
Di

e 
Le

ich
en

hä
us

er
 d

ie
ne

n 
de

r A
uf

be
w

ah
ru

ng
 d

er
 L

ei
ch

en
, b

is 
sie

 b
es

ta
tte

t o
de

r ü
be

rfü
hr

t w
er

de
n 

un
d 

zu
r 

Au
fb

ew
ah

ru
ng

 v
on

 A
sc

he
re

st
en

 f
eu

er
be

st
at

te
te

r 
Ve

rs
to

rb
en

er
 b

is 
zu

r 
Be

ise
tz

un
g 

im
 

Fr
ie

dh
of

. E
s d

ar
f n

ur
 m

it 
Er

la
ub

ni
s d

er
 F

rie
dh

of
sv

er
w

al
tu

ng
 u

nd
 in

 B
eg

le
itu

ng
 e

in
es

 V
er

tr
et

er
s d

es
 

Fr
ie

dh
of

sp
er

so
na

ls 
be

tr
et

en
 w

er
de

n.
 

Di
e 

vo
rh

an
de

ne
 K

üh
le

in
ric

ht
un

g 
im

 L
ei

ch
en

ha
us

 D
ie

sp
ec

k 
ist

 z
u 

be
nu

tz
en

, s
of

er
n 

ke
in

e 
an

de
re

 
Kü

hl
ei

nr
ich

tu
ng

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 s

te
ht

. 
Fa

lls
 e

rfo
rd

er
lic

h 
sin

d 
au

ch
 V

er
st

or
be

ne
, 

di
e 

im
 F

rie
dh

of
 

St
üb

ac
h 

be
st

at
te

t w
er

de
n,

 k
os

te
np

fli
ch

tig
 in

 d
ie

 K
üh

le
in

ric
ht

un
g 

zu
 v

er
br

in
ge

n.
 

 (2
) 

Di
e 

Ve
rs

to
rb

en
en

 w
er

de
n 

im
 Le

ich
en

ha
us

 a
uf

ge
ba

hr
t. 

So
fe

rn
 k

ei
ne

 g
es

un
dh

ei
ts

au
fs

ich
tli

ch
en

 o
de

r 
so

ns
tig

en
 B

ed
en

ke
n 

be
st

eh
en

, 
kö

nn
en

 d
ie

 H
in

te
rb

lie
be

ne
n 

di
e 

Ve
rs

to
rb

en
en

 w
äh

re
nd

 d
er

 
fe

st
ge

se
tz

te
n 

Ze
ite

n 
se

he
n.

 D
ie

 B
es

ta
tt

un
gs

pf
lic

ht
ig

en
 (§

 1
5 

Be
st

V)
 e

nt
sc

he
id

en
, o

b 
di

e 
Au

fb
ah

ru
ng

 
im

 o
ffe

ne
n 

od
er

 g
es

ch
lo

ss
en

en
 S

ar
g 

er
fo

lg
t. 

W
ird

 d
ar

üb
er

 k
ei

ne
 B

es
tim

m
un

g 
ge

tr
of

fe
n,

 b
le

ib
t d

er
 

Sa
rg

 g
es

ch
lo

ss
en

. D
ie

s g
ilt

 a
uc

h 
be

i e
nt

sp
re

ch
en

de
r A

no
rd

nu
ng

 d
es

 A
m

ts
- o

de
r L

ei
ch

en
sc

ha
ua

rz
te

s. 
Le

ich
en

 v
on

 P
er

so
ne

n,
 d

ie
 b

ei
 E

in
tr

itt
 d

es
 T

od
es

 a
n 

ei
ne

r 
üb

er
tr

ag
ba

re
n 

Kr
an

kh
ei

t 
im

 S
in

ne
 d

es
 

Bu
nd

es
se

uc
he

ng
es

et
ze

s 
er

kr
an

kt
 w

ar
en

, w
er

de
n 

in
 e

in
em

 g
es

on
de

rt
en

 R
au

m
 u

nt
er
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Kita Diespeck

Museum „Jurassic Kita“

Liebe Leserinnen und Leser!
Die Weltentdecker der Kita Diespeck laden ein! Besuchen Sie 
das Museum „Jurassic Kita“. Ein von den Kindern gestaltetes 
Museum im Rahmen der Projekt- & Bildungsarbeit. Tauchen 
Sie ein - in eine Welt vor unserer Zeit - und bestaunen Sie die 
Wunder der Urzeit!
Wo? KITA DIESPECK, Eymoutiersstraße 1
Wann? 22.07.2025 von 14:00 bis 16:30 Uhr
Die Weltentdecker freuen sich auf Ihr Kommen!

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stübach
Bürostunden:
Mi. u. Do. jew. von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Veit-vom-Berg-Str. 2, 91460 Baudenbach
Tel. 09164/245
E-Mail: pfarramt.baudenbach@elkb.de
www.pfarramt-baudenbach.de

Kirchliche Nachrichten vom 17. – 27.7.2025
Donnerstag, 17.7.2025
14.00 Uhr Spielenachmittag des Diakonieverein

(Gemeindehaus Gutenstetten)
5. Sonntag n. Trinitatis, 20.7.2025
10.15 Uhr Gottesdienst im Freien in Stübach im Zelt beim 

Feuerwehrhaus mit Vorstellung der neuen 
Konfirmand/innen – Pfarrer Detzel Kollekte für die 
eigene Gemeinde

10.15 Uhr Kindergottesdienst
Montag, 21.7.2025
19.00 Uhr Landjugend im Gemeindehaus Baudenbach
Mittwoch, 23.7.2025
19.30 Uhr gemeinsame Kirchenvorstandssitzung im Pfarr-

garten in Baudenbach
6. Sonntag n. Trinitatis, 27.7.2025
kein Gottesdienst in Stübach
10.15 Uhr Gottesdienst in Hambühl mit Taufe von Leonhard 

Peter aus Hambühl – Pfarrer Detzel. Alle 
Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen.

Pfarramt
Das Pfarramt ist am 23. Juli nicht besetzt.
Gemeinsamer Gottesdienst im Freien für Stübach, Bauden-
bach und Hambühl
Die drei Kirchengemeinden laden herzlich zum Gottes-
dienst im Freien mit Vorstellung der neuen Konfirmand/innen 
am 20.07.2025 um 10.15 Uhr ins Festzelt beim Feuerwehr-
haus in Stübach ein. Der gemeinsame Gottesdienst gibt allen 
Gemeindegliedern der drei Kirchengemeinden die Gelegen-
heit zusammen zu kommen und miteinander zu feiern. Im 
Anschluss an den Gottesdienst werden ein Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen angeboten.
Herzliche Einladung zu den Kirchentouren „Hoffnungsorte“
Auch in diesem Jahr lädt der Dekanatsbezirk Neustadt/Aisch 
zu den Fahrradfahrer-Andachten ein. Die kurzen Andachten 
finden an nachfolgenden Mittwoch-Abenden in verschiedenen 
Kirchen oder Orten im Dekanat statt. Die Andachten beginnen 
um 19 Uhr und dauern ca. 30 Minuten. Wir freuen uns wieder 
auf viele neue Begegnungen in unseren schönen fränkischen 
Kirchen:
16. Juli, Birkenfeld, Klosterkirche St. Marien
23. Juli, Neidhardswinden, St. Johannes Baptist
30. Juli, Markt Erlbach, St. Kilian
6. August, Wilhermsdorf, Spitalkirche
13. August, Altheim, St. Maria, Simon und Judas

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Diespeck
Tel. 09161/2811, Fax. 09161/876363
E-Mail: pfarramt.diespeck@elkb.de
Homepage: www.diespeck-evangelisch.de
Bürostunden: Montag, Dienstag, Donnerstag,
jeweils 9.00 Uhr – 12.30 Uhr
Wochenspruch: Epheser 2,8
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es.

Donnerstag, 17.07.
09.30 Uhr Familienstützpunkt Diespeck- Frühstückstreff 

für Schwangere, werdende Väter und Familien 
mit Kindern von 0 – 3 Jahren im Gemeindehaus 
Diespeck, Am Kirchberg 10
Wir bitten um Anmeldung:
E-Mail: familienstuetzpunkt@kiga-diespeck.de
oder Telefon: 0151 59 42 73 10

19.00 Uhr Kirchenchor Klangbogen
Freitag, 18.07.
19.30 Uhr Posaunenchor
5.Sonntag n. Trin., 20.07.
10.00 Uhr Gottesdienst bei der Kerwa in Sachsen

(Lektorin Kerstin Strauß)
Kollekte für die Gemeindearbeit in der Kirchen-
gemeinde

Mittwoch, 23.07.
19.00 Uhr Kirchentouren im Dekanat – „Hoffnungsorte“:

St. Johannes Baptist Kirche Neidhardswinden
(Weitere Termine: 30.07.: Markt Erlbach, St. 
Kilian-Kirche)

Donnerstag, 24.07.
19.00 Uhr Kirchenchor Klangbogen
Freitag, 25.07.
19.30 Uhr Posaunenchor
6.Sonntag n. Trin. 27.07.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst im Grünen auf dem 
Zeltplatz der Pfadfinder in Rockenbach: 10.30 Uhr mit Pfr. 
Schultheiß und Posaunenchören. Gemütlicher Ausklang bei 
netten Gesprächen und einem Imbiss. (In Diespeck findet kein 
Gottesdienst statt.)
Senioren-Treff am 23. Juli
Wir laden herzlich zum nächsten Senioren-Treff für Mittwoch, 
23. Juli 2025 um 14 Uhr in der Gastwirtschaft Müller, Diespeck, 
ein.
Altbürgermeister Reinhold Kestler aus Baudenbach entführt 
uns in die Anfänge des Fahrradfahrens vor 200 Jahren. Er war 
ein passionierter Hochradfahrer; sicher haben ihn viele schon 
bei Festumzügen erlebt und gesehen. Wir freuen uns daher auf 
einen spannenden Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und bei 
guter Laune.
Das Team vom Senioren-Treff
Hilde, Renate, Sybille und Gunda
Vertretung
Die Vertretung bei Trauerfällen und Seelsorge hat vom 17.07. 
– 31.07.25 Pfarrer Florian Detzel, Baudenbach, Tel. 09164/245.
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TAGTAGTAG DERDERDER
OFFENENOFFENENOFFENEN TÜRTÜRTÜR

27.07.202527.07.202527.07.2025
ababab 11 Uhr11 Uhr11 Uhr
Für das leibliche Wohl
Für das leibliche Wohl
Für das leibliche Wohl
Für das leibliche Wohl

ist gesorgt!ist gesorgt!ist gesorgt!ist gesorgt!

BratwürsteBratwürsteBratwürsteBratwürste, Steaks, Steaks, Steaks

gggegrillte Makrele
egrillte Makrele
egrillte Makrele
egrillte Makrele

Getränke, Kaffee, Kuchen
Getränke, Kaffee, Kuchen
Getränke, Kaffee, Kuchen
Getränke, Kaffee, Kuchen
Getränke, Kaffee, Kuchen
Getränke, Kaffee, Kuchen

Betriebsbesichtigung
Maschinenvorführung

Der Erlös geht auch in diesem Jahr an einen wohltätigen Zweck.
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DIGITALE LICHTBILDER FÜR AUSWEISDOKUMENTE
(Gesetzesänderung zum 02.05.2025)

Die Gesetzesänderung rund um Lichtbilder für Ausweisdokumente sorgt derzeit für einige Ver-
unsicherung. Deshalb möchten wir Sie über den aktuellen Stand informieren:
Seit Mai 2025 dürfen bei der Beantragung von Personalausweisen oder Reisepässen keine 
Papierfotos mehr verwendet werden – ganz gleich, ob sie aus Fotokabinen, von Apps oder 
selbstgemacht sind. Passfotos müssen jetzt zwingend digital übermittelt werden.

Dabei gibt es zwei Varianten, wie ein biometrisches Passbild erstellt werden kann:

Bitte denken Sie daran, dass für die Beantragung von Ausweisdokumenten weiterhin eine Ter-
minvereinbarung erforderlich ist. Sie können Ihren Termin ganz einfach online buchen unter: 
https://vgem-diespeck.auf-termin.de/rathaus-diespeck oder telefonisch unter 09161 888520.

1. Fotodienstleister haben die Möglichkeit, 
sich für die Erstellung und Übermittlung di-
gitaler, biometrischer Passbilder registrieren 
zu lassen. Bitte erkundigen Sie sich vorab 
beim Fotografen, ob das Foto gesetzeskon-
form über eine zertifizierte Cloud-Lösung an 
das Passamt übermittelt 
werden kann. Wenn Sie 
von dort einen QR-Code 
(sogenannter „Upload-
Code“) erhalten, brin-
gen Sie diesen einfach 
zur Beantragung mit. Das 
Passbild wird dann sicher, 
verschlüsselt und direkt 
an uns übermittelt – und 
kann sofort verwendet werden.

2. Über die Bundesdruckerei wurde uns ein 
Gerät zur Verfügung gestellt, mit dem ein 
Passfoto direkt vor Ort im Bürgerbüro auf-
genommen wird. Dieses Bild wird nur di-
gital verwendet. Es ist nicht möglich, das 

Bild auszudrucken und es wird 
nur für die Ausweiserstellung 
verwendet.

Für diesen Service erheben 
wir zusätzlich zur regulä-
ren Passgebühr eine Gebühr 
von 6,00 € pro beantragtem 
Passdokument.

Die neuen gesetzlichen Regelungen sollen Manipulationen verhindern und 
die Sicherheit von Ausweisdokumenten erhöhen. Selbstgemachte Fotos 
oder Fotos aus Fotokabinen außerhalb des Amtes erfüllen oft nicht die 
biometrischen Anforderungen. 

Termin buchen:

 

Gossler - Bikepark Diespeck 
Ein Spielplatz für Groß und Klein 

 

● Pumptrack mit ca. 220 Meter 
● Kinderstrecke für Laufräder 
● Tableline mit ca. 250 Meter 

● Flowtrail mit Anbindung in den Pumptrack 
● Slackline 
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Dorfverein Stübach e.V.

10 Jahre Bierfest vom 18.07. - 20.07.  
am Feuerwehrhaus Stübach

Unser traditionelles Bierfest startet in seine 10. Auflage, das 
wollen wir mit euch feiern. Am dritten Juliwochenende wartet im 
Zelt und um das Feuerwehrhaus herum ein tolles Programm:
Wir starten am Freitag mit gegrillten Makrelen und andere 
Leckereien vom Grill, ab 20 Uhr werden die Nachtgeger auf-
treten. Am Samstag wird Monkey Business mit ihrem Auftritt 
für richtig gute Stimmung sorgen. Seid ab 21:30 Uhr dabei.
Das Jubiläum schließen wir am Sonntag mit einem Zeltgottes-
dienst, ab 10:15 Uhr, einem Mittagstisch und Kaffee & 
Kuchen am Nachmittag ab.
An allen Abenden gibt es freien Eintritt.
Auf ein schönes und stimmungsvolles Sommerwochenende 
freut sich,
die Dorfgemeinschaft Stübach
Sabine Reuther

Dorfverein Saxen e.V.

Auf geht´s zur Kerwa nach Saxen am 19.-20. Juli

Der Dorfverein Saxen lädt herzlich zur Kerwa vor dem Lang-
haus in Obersachsen ein.
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste aus Nah und Fern,
am Wochenende des 19. und 20. Juli 2025 verwandelt sich 
Sachsen wieder in einen Ort voller Musik, Geselligkeit und 
guter Laune. Kommen Sie vorbei und erleben Sie echte Dorf-
kultur mit einem abwechslungsreichen Programm für Jung und 
Alt!

Kerwa-Programm:
Samstag, 19. Juli 2025
16:00 Uhr Kerwaumzug mit traditionellem Fichtenaufstellen
18:30 Uhr Stimmung mit PIPELINE – Live-Unterhaltungs-

musik
19:00 Uhr Bieranstich durch unseren 1. Bürgermeister 

Markus Helmreich
Sonntag, 20. Juli 2025
10:00 Uhr Gottesdienst unter freiem Himmel vor dem 

Langhaus
Anschließend Mittagstisch mit:
Sauerbraten, Haxen, Gegrilltem, Gemüsevariationen und 
Flammkuchen
• Für die Kleinen: Kinderschminken & Spielspaß am Spiel-

platz
• Unterhaltungsmusik sorgt für beste Stimmung
Ein Fest für die ganze Familie – kommen Sie vorbei, feiern Sie 
mit uns und genießen Sie die Kerwa-Atmosphäre in Sachsen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Dorfverein Saxen e.V.

Feuerwehrverein Feuerwehr Diespeck

Einladung zur außerordentliche Generalversammlung 
der FFW Diespeck

Für alle Mitglieder des Feuerwehrvereins der Feuerwehr Dies-
peck findet am Dienstag, den 22.07.2025 eine außerordent-
liche Generalversammlung bezüglich des geplanten Feuer-
wehrfestes im Jahr 2027 statt.
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus Diespeck
Kleiderordnung: Zivil

Christusgemeinde Diespeck – Gerhardshofen
Ev. Gemeinde im Hensoltshöher Gemeinschaftsverband e.V.
www.christusgemeinde.com – Pastor Christian Kemper Tel. 
09161/61428, Pastor Nicolai Rühl Tel. 09161/8728684

Veranstaltungen  
in der Zeit vom 17.07.2025 – 27.07.2025

Freitag, 18.07.2025
15.30 Uhr Kindergruppe „HeldenZeit“ (2-12 Jahre, in zwei 

Altersgruppen) mit Elterncafé
18.30 Uhr Jugendevent – „Sommer Bodenfeld2“ (ab 15 

Jahre)
Samstag, 19.07.2025
15.00 Uhr Kaffee, Kuchen, Glücksmomente
Sonntag, 20.07.2025
10.00 Uhr Gottesdienst – „Maria – bedingungslose Hin-

gabe“
11.30 Uhr DNA- Kurs
Montag, 21.07.2025
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Dienstag, 22.07.2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Glühwürmchen“ (bis 3 Jahre)
19.30 Uhr Gesprächskreis des Blauen Kreuzes für 

Angehörige und Betroffene
Freitag, 25.07.2025
15.30 Uhr Kindergruppe „HeldenZeit“ (2-12 Jahre, in zwei 

Altersgruppen) mit Elterncafé
17.30 Uhr Teenkreis „T4C“ (12-16 Jahre)
19.30 Uhr Jugendkreis HOME (ab 16 Jahre
Sonntag, 27.07.2025
10.00 Uhr Gottesdienst – „Der Kämmerer – Konsequente 

nächste Schritte“
DNA-Kurs nach dem Gottesdienst
Für alle Interessierte, die mehr über unsere Gemeinde 
erfahren wollen, gibt es am Sonntag, 20.07. ab ca. 11.30 Uhr 
die Möglichkeit, an einem DNA-Kurs teilzunehmen: bei einem 
gemeinsamen Mittagessen geht es um alle Fragen rund um 
Gemeinde, was macht uns aus, was glauben wir etc. Herzliche 
Einladung!

Vereine und Verbände

Rot-Schwarze Club-Karpfen `07, Diespeck

Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 18. Juli 2025 findet um 19:00 Uhr unsere 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Müller in Diespeck 
statt.
Die Tagesordnung lautet:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Zu unserer Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder der 
Rot-Schwarzen Club-Karpfen `07 recht herzlich eingeladen.
Über zahlreiche Teilnehmer würden wir uns freuen.
Für die Vorstandschaft
Kerstin Schnees, 1. Vorsitzende
der Rot-Schwarzen Club-Karpfen `07, Diespeck
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DTV Diespeck

30 Jahre Taekwon-Do und Ju-Jutsu  
Allkampf Abteilung des DTV Diespeck

30 Jahre – 30 Minuten – 1 unvergesslicher Tag!
Unsere Taekwon-Do & Ju-Jutsu Allkampf Abteilung feiert 
dieses Jahr ihr 30-jähriges Bestehen – und das wollen wir mit 
EUCH feiern!
Egal ob erfahrener Kampfsportler, interessierter Neuling 
oder neugieriger Sportfan – alle sind herzlich eingeladen!
Lehrgangsmotto: „Shorts – kurz und knackig!“
Dich erwarten 30-minütige Trainingseinheiten mit hoch-
karätigen Referenten aus verschiedenen Kampfsportarten.
Unsere Trainer:
• Bernd Huber – Selbstverteidigung
• Franco de Leonardis – BJJ & Krav Maga
• Hans Sperl – Stockkampf & Ju-Jutsu
• Harald Mehnert – Ju-Jutsu & Judo
• Roman Käufel – Kickboxen & Muay Thai
• Thomas Pfann – Ringen
• Walter Krieg – Taekwon-Do & Tai Chi
• Philipp Eckl – Luta Livre
• Tom Neu - Filipino Martial Arts
Auch für Kinder:
Zwei extra Einheiten mit Hans Sperl & Harald Mehnert
Wann: 26. Juli 2025 13.00 Uhr
Dauer: 4 Stunden + gemütliches Grillen zum Ausklang
Wo: Kampfsportzentrum Diespeck, Eymoutierstr. 2, 91456 
Diespeck – Bei gutem Wetter trainieren wir draußen!
Kosten: Mitglieder der Taekwon-Do und Ju-Jutsu Allkampf 
Abteilung 20 € Überweisung bis zum 12.07 2025, vor Ort 
Anmeldung 25 €.
Externe Teilnehmer 25 € Überweisung bis zum 12.07 2025, vor 
Ort Anmeldung 30 €.
Kinder: 5 € per Überweisung.
Bankverbindung: Yvonne Tausche
DE87 760695590001822136, GENODEF1NEA
Betreff: Sommerlehrgang
Was du brauchst:
Kampfanzug, Gi oder Sportkleidung + persönliche Schutzaus-
rüstung und Trainingswaffen
Infos & Anmeldung:
info@allkampf-diespeck.de
Zuschauer sind herzlich willkommen!!!
Komm vorbei, trainiere mit uns und feiere mit uns 30 Jahre 
Leidenschaft für Kampfsport!

Familienstützpunkt Diespeck

Informationen

Liebe Erziehende, liebe Familien!
Die Angebote der Familienstützpunkte orientieren sich an den 
Familien selbst. Deshalb wenden Sie sich mit Ihren Wünschen 
und Ideen zu Angeboten (Rund ums Thema Erziehung) gerne 
an den Familienstützpunkt. Gut wäre es für eine konkrete 
Planung, wenn es bereits eine (kleine) Gruppe an interessierten 
Personen gibt. Daher schließen Sie sich gerne mit Freunden 
und Bekannten zusammen und tauschen sich aus. Ich freue 
mich auf Ihre Kontaktaufnahme!
Herzliche Grüße aus dem Diespecker Familienstützpunkt!
Anja Redlingshöfer
Kontakt Familienstützpunkt Diespeck:
E-Mail: familienstuetzpunkt@kiga-diespeck.de
oder Telefon: 0151 59 42 73 10
Infos zu den Angeboten des Familienstützpunktes gibt es unter
familienbildung.kreis-nea.de oder auf Instagram
(familienstuetzpunkt_diespeck)

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden zum Stand der Planungen für 

das Feuerwehrfest 2027, Vorstellung neues Konzept.
3. Abstimmung der Versammlung über das vorgestellte neue 

Konzept mit Ermächtigung des Vorstandes zum Abschluss 
verbindlicher Verträge.

Ergänzungen zu Tagesordnung sind bis 7 Tage vor der Ver-
sammlung beim Vorstand schriftlich zu hinterlegen.
Mit freundlichen Grüßen
Jan Hofmann, 1. Vorsitzender

SPD-Ortsverein Diespeck

Diespecker Runde – Was uns bewegt!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere Fraktionssitzungen sind mehr als nur ein Ort der 
politischen Entscheidungsfindung – sie sind ein Treffpunkt, 
in dem Ihre Fragen, Anregungen und Anliegen Gehör finden! 
Deshalb laden wir Sie herzlich ein, aktiv an unserer nächsten 
Diespecker Runde teilzunehmen.
Wann?
Am Mittwoch, den 23. Juli 2025, um 20.00 Uhr
Wo?
Im „Center“ Diespeck, Eymoutierstraße 2
In entspannter Atmosphäre möchten wir gemeinsam mit Ihnen 
über die aktuellen Themen unserer Gemeinde sprechen, Ihre 
Anliegen in den Mittelpunkt stellen und in unsere Arbeit ein-
fließen lassen.
Ihre Ideen und Wünsche sind uns wichtig – denn nur im Dialog 
können wir gemeinsam die richtigen Entscheidungen für unsere 
Zukunft treffen und unsere Heimat voranbringen. Der SPD-Orts-
verein freut sich auf viele interessierte Bürgerinnen und Bürger 
– Ihre Meinung zählt!
Kommen Sie mit Ihren Fragen und Vorschlägen vorbei!
Mit besten Grüßen, Ihr SPD-Ortsverein Diespeck
http://www.spd-diespeck.de/
https://facebook.com/spddiespeck/

CSU Diespeck

Bürgergespräch in Stübach

Die nächste Gemeinderatssitzung steht vor der Tür. Zur Vor-
besprechung trifft sich die Fraktion der CSU am Mittwoch 
den 23.07.2025 um 20.00 Uhr im Bistro in Stübach. Hierzu 
möchten wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich einladen. Diskutieren Sie mit uns aktuelle Themen aus 
der Gemeindepolitik oder teilen Sie uns mit, was Ihnen der-
zeit unter den Nägeln brennt. Wir freuen uns auf Ihre Meinung, 
Anregungen und gute Gespräche.
Hartmut Tanzberger
Im Namen des gesamten CSU- Teams

Wirtshaussingen
Am Freitag, den 25. Juli findet im Gasthaus Goldener Löwe ab 
19.00 Uhr das nächste Wirtshaussingen mit Hans und Ernst 
statt. Liedertexte liegen aus.
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Am Samstag beginnt das Fest, ab 17:00 Uhr mit gemütlichem 
Festbetrieb, bei dem Sie sich mit köstlichem Hähnchen und 
Essen vom Grill verwöhnen lassen können. Um 19:00 Uhr findet 
dann der traditionelle Bieranstich statt, mit dem Bürgermeister 
Jürgen Riedel gemeinsam mit der Brauerei Loscher das Fest 
offiziell eröffnet. Dieser Moment ist immer etwas Besonderes, 
denn er symbolisiert den Beginn eines fröhlichen und gemein-
schaftlichen Wochenendes.
Anschließend sorgt das Duo aus Langenfeld für musikalische 
Unterhaltung, die für gute Stimmung und ausgelassene Feier-
laune sorgt. Es ist schön zu sehen, wie die Dorfgemeinschaft 
zusammenkommt, um gemeinsam zu lachen, zu singen und 
das Leben zu genießen.
Der Sonntag beginnt um 10:00 Uhr mit einem Zeltgottes-
dienst, der uns die Gelegenheit gibt, innezuhalten, Dankbar-
keit zu zeigen und Gemeinschaft im Glauben zu erleben. Im 
Anschluss, ab 11:30 Uhr, erwartet uns ein köstlicher Mittags-
tisch mit Hähnchen, Braten mit Kloß sowie weiteren Grillköst-
lichkeiten. Nach dem Essen laden Kaffee und Kuchen dazu 
ein, den Tag in entspannter Atmosphäre ausklingen zu lassen 
und noch einmal gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern der Dorfgemeinschaft sowie des 
Kegelclubs Abtsgreuth. Ohne ihr Engagement, ihre Zeit und 
ihre Bereitschaft, sich für das Wohl des Dorfes einzusetzen, 
wäre dieses Fest nicht möglich. Ihr Einsatz macht unsere 
Gemeinschaft lebendig und stark, und dafür möchten wir Ihnen 
von
Herzen danken.
Lassen Sie uns dieses Wochenende nutzen, um Freude zu 
teilen, Gemeinschaft zu erleben und die Verbundenheit in 
Abtsgreuth zu feiern. Ich freue mich auf zahlreiche Besucher, 
fröhliche Begegnungen und unvergessliche Momente.
In diesem Sinne wünsche ich allen ein wunderschönes Fest, 
viel Spaß, Gesundheit und eine schöne Zeit miteinander!
Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister
Jürgen Riedel

Kerwaprogramm:
Samstag, 19. Juli
17:00 Uhr Festbetrieb mit Hähnchen, sowie Essen vom Grill
19.00 Uhr Bieranstich mit 1. Bürgermeister Jürgen Riedel 

und der Brauerei Loscher

Heimatverein  
für Geschichte und Kultur Diespeck e.V.
Liebe Diespecker, die letzten Tortenplatten sind verteilt und 
die letzten Tortenschaufeln haben wieder zu ihren Besitzern 
gefunden! Auf diesem Weg möchten wir uns herzlich bedanken 
für das überwältigend reichhaltige und wunderbare Kuchen- 
und Tortenangebot bei allen Bäckern und Bäckerinnen. 
Besonders unsere französischen Gäste haben sich mit vielen 
Lobesworten über die Backkunstwerke geäußert – und das hat 
uns stellvertretend berührt; haben wir ja auch in Eymoutiers 
eine bekannte Patisserie mit feinem und elegantem Gebäck. 
Aber auch wir Diespecker genießen gerne! Sollte in der 
leichten Hektik und der Enge unserer Verkaufsbude uns diese 
Würdigung einzeln nicht immer gelungen sein, bitten wir um 
Nachsicht. Wir bedanken uns nochmal herzlich für Ihre Kunst-
werke zum Gelingen dieses grandiosen Dorffestes.
Ihre Vorstandschaft des Heimatvereins

Gemeinde Münchsteinach

Aus dem Rathaus

Sitzung des Gemeinderates
Die 71. Sitzung des Gemeinderates in der Wahlperiode 
2020/2026 findet am Dienstag, 22.07.2025 um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Kirchenweg 6, 91481 Münch-
steinach statt.
Zum öffentlichen Teil der Sitzung ergeht herzliche Einladung an 
alle Bürgerinnen und Bürger.

T A G E S O R D N U N G :
A.) Öffentliche Sitzung
1.) Begrüßung, Eröffnung
2.) Bericht des Bürgermeisters
3.) Abwasseranlagen der Gemeinde Münchsteinach – Vor-

stellung der Maßnahmen zur Ertüchtigung der Misch-
wasserbehandlung

4.) Freiwillige Feuerwehr Münchsteinach – Bestellung von 
Betreuerinnen für die Kinderfeuerwehr

5.) Gebührensatzung über die Benutzung der gemeindlichen 
Bestattungseinrichtungen der Gemeinde Münchsteinach – 
Beschlussfassung über die Änderung

6.) Vorbereitende Untersuchung zur Festlegung des 
Sanierungsgebiets „Molkerei und Bahnhofsareal“ der 
Gemeinde Langenfeld - Beteiligung als Träger öffentlicher 
Belange

7.) Sonstiges
B.) 10 Minuten Bürgerredezeit
C.) Nichtöffentliche Sitzung
Jürgen Riedel
1. Bürgermeister

Keglerkerwa in Abtsgreuth
Liebe Gäste, liebe Freunde der Keglerkerwa in Abtsgreuth,
es ist mir eine große Freude, Sie alle herzlich zur Keglerkerwa 
in Abtsgreuth am kommenden Wochenende, den 19. und 20. 
Juli 2025, willkommen zu heißen. Dieses Fest ist nicht nur ein 
Anlass zum Feiern, sondern auch eine wunderbare Gelegen-
heit, unsere Gemeinschaft zusammenzubringen, alte Freund-
schaften zu pflegen und neue Bekanntschaften zu knüpfen.

Carola Grimm

Renate Raab

Karin Jonas
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Coliforme Bakterien
Koloniezahl bei 22° C und bei 36° C
Chemische Parameter:
Nitrat, Nitrit, Ammonium, Eisen, Färbung, Geruch, Elektrische 
Leitfähigkeit,
Mangan, Oxidierbarkeit, Trübung, Wasserstoffionen-
konzentration (pH-Wert), Säurekapazität, Calcium, Magnesium, 
Kalium, Natrium, Chlorid, Sulfat
5. Härtegradbestimmung (als Einzelleistung)
6. Arsenanalyse (als Einzelleistung)
Die Gemeinde Münchsteinach bietet den Brunnenbesitzern 
auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit einer Sammelunter-
suchung an.
Es gelten für dieses Jahr folgende Gebühren:
1. Untersuchungen nach Gruppe 1
(Einzelversorgungen ohne Trinkwasserabgabe an Dritte)
a) alle Parameter 85,00 Euro
b) alle Parameter, jedoch ohne Nitrat 75,00 Euro
c) alle Parameter zusätzlich Chlorid 92,00 Euro
d) alle Parameter zusätzlich Nitrat/Nitrit 95,00 Euro
e) alle Parameter zusätzlich Sulfat und Magnesium 92,00 

Euro
2. Untersuchungen nach Gruppe 2
(Einzelversorgungen mit Trinkwasserabgabe an Dritte) 180,00 
Euro
3. Erstuntersuchung nach Brunnenbohrung 230,00 Euro
Die Preise verstehen sich einschließlich der gesetzl. Mehrwert-
steuer. Weiterhin sind die Kosten für Probenahme, Anfahrt und 
Ausstellung des Untersuchungsberichts im Preis enthalten. Die 
Untersuchungskosten sind von den jeweiligen Hausbrunnen-
besitzer unmittelbar bei der Probenahme zu entrichten. Für eine 
schriftliche Rechnungsstellung werden gesonderte Gebühren 
berechnet.
Wegen der Teilnahme an der angebotenen Sammelunter-
suchung bitten wir zu beachten, dass wir wieder eine schrift-
liche Anmeldung benötigen. Wie in den vergangenen Jahren 
wird nur noch derjenige für eine Trinkwasseruntersuchung 
vorgemerkt, der uns unter Angabe der von ihm gewünschten 
Untersuchung ausdrücklich schriftlich beauftragt hat.
Falls Sie also auch in diesem Jahr Ihren Brunnen im Rahmen 
der Sammeluntersuchung prüfen lassen wollen, dann bitten 
wir Sie, den nebenstehend abgedruckten Abschnitt vollständig 
ausgefüllt und unterschrieben bis Dienstag, den 29.07.2025 
bei der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft in Dies-
peck, Rathausplatz 1 oder bei der Gemeinde Münchsteinach 
abzugeben. Bitte halten Sie die Abgabefrist unbedingt ein, 
damit die Untersuchungen rechtzeitig stattfinden können.
Wichtiger Hinweis:
Die Prüfungsergebnisse sind unverzüglich beim Landratsamt 
Neustadt an der Aisch – Bad Windsheim, bei Frau Röder vor-
zulegen! Ferner weisen wir daraufhin, dass auch die Prüfungs-
ergebnisse der letzten Jahre beim Landratsamt Neustadt an 
der Aisch ordnungsgemäß vorzulegen bzw. nachzureichen 
sind.
Im Übrigen weisen wir darauf hin, dass jeder Brunnenbesitzer 
selbst für seinen Brunnen bzw. die Wasserqualität verantwort-
lich und nach der Trinkwasserverordnung verpflichtet ist, die 
erforderlichen Untersuchungen durchführen zu lassen.

„Teilnehmererklärung siehe Seite 22“

Der Bücherbus kommt wieder!
Freitag, 25.07.2025
Altershausen (Ortsmitte) 13.45 Uhr - 14.05 Uhr
Münchsteinach (Bushaltestelle See) 14.50 Uhr – 15.10 Uhr

anschl. Unterhaltungsmusik mit dem Duo Langenfeld
Sonntag, 20. Juli
10.00 Uhr Zeltgottesdienst mit Pfarrerin Ines Weimann
11.30 Uhr Mittagstisch mit Hähnchen, Braten mit Kloß sowie 

Gegrilltem
anschließend Kaffee und Kuchen,
Hähnchen bitte bei Claus Heinlein: 09166/996800,
ab 18.00 Uhr oder WhatsApp 01573/9157624
oder per Mail: c.heinlein@t-online.de vorbestellen.

Vollzug der Trinkwasserverordnung
Untersuchung des Wassers aus den Hausbrunnen  
im Jahre 2025

Die Besitzer von Hausbrunnen, aus denen Trinkwasser ent-
nommen wird, werden hiermit erneut auf die vom Gesetzgeber 
festgelegte Verpflichtung zur Untersuchung des Wassers auf-
merksam gemacht. Hierfür gilt die Trinkwasserverordnung 
2001, die seit dem 01. Januar 2003 in Kraft ist.
Zur Erinnerung, welche Untersuchungen im Einzelfall anfallen 
können, hier nochmals eine Übersicht:
1. Untersuchungen nach Gruppe 1
Betrifft Kleinanlagen (Einzelwasserversorgung) ohne Trink-
wasserabgabe an Dritte bzw. ohne Lebensmittelbetriebe.
(Gilt auch bei Mitversorgung von einem weiteren Anwesen 
sowie für reine Landwirtschaftsbetriebe ohne Ferien-
wohnungen/Vermietungen.)
Umfang:
1x jährlich: Mikrobiologisch
Escherichia coli (E. coli)
Coliforme Bakterien
Enterokokken
Koloniezahl bei 22° C und bei 36° C
1x jährlich: Chemische Parameter
Nitrat (kann ggf. 2 Jahre ausgesetzt werden, falls Ergebnis gut 
ist)
Elektrische Leitfähigkeit
Färbung
Geruch
Geschmack
Trübung
Wasserstoffionenkonzentration (pH-Wert)
2. Untersuchungen nach Gruppe 2
Betrifft Kleinanlagen mit Trinkwasserabgabe an Dritte, z. B. 
Vermietung, Gastwirtschaften, Selbstvermarkter, Metzgereien, 
Ferienwohnungen, Hotels usw.
Umfang:
1x jährlich: Mikrobiologisch:
Escherichia coli (E. coli), Enterokokken, Coliforme Bakterien, 
Koloniezahl bei 22° C und Koloniezahl bei 36° C
1x jährlich: Chemische Parameter
Nitrat, Nitrit, Ammonium, Eisen, Färbung, Geruch, Elektrische 
Leitfähigkeit, Mangan, Oxidierbarkeit, Trübung, Wasserstoff-
ionenkonzentration (pH-Wert), Säurekapazität, Chlorid, Sulfat
3. Untersuchungen nach Gruppe 3
Betrifft Anlagen mit mehr als 1.000 Kubikmeter Wasserver-
brauch pro Jahr, z. B. Getränkehersteller und andere
a) 4x jährlich routinemäßige Untersuchungen

gem. Anlage 4 Nr. I. 1 TVO 2001
b) 1x jährlich periodische Untersuchungen

gem. Anlage 4 Nr. I. 2 TVO 2001
(Achtung: Änderungen beim Untersuchungsumfang 
können aufgrund geogener Begebenheiten, sehr gutem 
Wasser oder ähnlichem individuell im Einzelfall festgelegt 
werden.)
4. Untersuchungen nach Gruppe 4
Betrifft die Erstuntersuchung nach einer Brunnenbohrung.
Umfang:
Mikrobiologisch:
Escherichia coli (E. coli)
Enterokokken
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  (Bitte ausschneiden)  
 

Teilnahmeerklärung 
 

Hiermit beauftrage ich,  
Name, Vorname: ____________________________________________________________ 
Straße: ____________________________________________________________________ 
Ort: _______________________________________________________________________ 
Telefon-Nr.: __________________________ 
 
die Gemeinde Münchsteinach, in meinem Namen nach Maßgabe des Bescheides des 
Landratsamtes die Untersuchung meines Brunnens vornehmen zu lassen. 
 

1. Untersuchungen nach Gruppe 1 
(Einzelversorgungen ohne Trinkwasserabgabe an Dritte) 
a) alle Parameter        85,00 Euro 
b) alle Parameter, jedoch ohne Nitrat                    75,00 Euro 
c) alle Parameter zusätzlich Chlorid               92,00 Euro 
d) alle Parameter zusätzlich Nitrat/Nitrit    95,00 Euro 
e) alle Parameter zusätzlich Sulfat und Magnesium   92,00 Euro 

 
2. Untersuchungen nach Gruppe 2 

(Einzelversorgungen mit Trinkwasserabgabe an Dritte)  180,00 Euro 
 
      3.    Erstuntersuchung nach Brunnenbohrung    230,00 Euro  
 
Die Untersuchungskosten sind von den jeweiligen Hausbrunnenbesitzer unmittelbar bei der 
Probenahme zu entrichten. Für eine schriftliche Rechnungsstellung werden zusätzliche Gebühren 
berechnet.  

Bemerkungen (z. B. abweichender Untersuchungsort):  
________________________________________________________________________________ 
________________________________________________________________________________ 
________________________________________________________________________________ 
________________________________________________________________________________ 
 
Ort, Datum: ________________________________Unterschrift: ___________________________ 
 
Bitte bis Dienstag, den 29.07.2025 bei der Geschäftsstelle der VGem. Diespeck, Rathausplatz 1, 
91456 Diespeck oder bei der Gemeinde Münchsteinach, Kirchenweg 6, 91481 Münchsteinach 
einreichen. 
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keit der Kirchengemeinde zu erhalten und die Gemeinde gut 
zu repräsentieren. Zu den vielfältigen Aufgaben des Kirchen-
vorstands gehören Personalanstellungen, die Finanzen und 
die Immobilien der Kirchengemeinde, unsere Gottesdienste 
und das ganze Gemeindeleben für alle Altersgruppen, der 
Kindergarten und auch der Friedhof. Kurz: unser Arbeitsfeld 
umspannt das gesamte Leben der Gemeinde. Dabei arbeiten 
wir nicht im luftleeren Raum, sondern gemeinsam mit den 
anderen Gemeinden unserer Region und teils auch im Dekanat. 
Sehr erfolgreich ist etwa unser regionales Konfi-Konzept, das 
wir nun schon einige Jahre immer weiterentwickeln.
Wir suchen am liebsten noch jüngere Personen, gerne auch 
Frauen, um unseren Kirchenvorstand gut zu durchmischen 
und alle Teile der Gemeinde gut zu vertreten. Wir bieten Raum 
und Offenheit für neue Ideen und eine gute kollegiale Unter-
stützung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt (Tel. 09166 
483), bei Pfarrer Schultheiß (Mobil 0160 3156161) oder einem 
unserer Kirchenvorstände.
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Kirchenvorstand,
Pfarrer Sebastian Schultheiß, Reinhold Pachtner und Simon 
Diehm.

25 Jahre „Festliche Konzerte bei Kerzenschein“
Samstag, 27. September 2025 – 20 Uhr, Bläserensemble 
Paul Schemm mit „Magic Brass“, anschl. Prachtfeuerwerk
Unsere Musikreihe „Festliche Konzerte bei Kerzenschein“ 
begeht im Jahr 2025 sein 25-jähriges Jubiläum und bietet 
Ihnen für die Saison 2025 wieder hochkarätigen Musikgenuss 
im zauberhaften Lichterglanz von 300 Kerzen.
Seit vier Jahrzehnten begeistert das semiprofessionelle 
Ensemble im In- und Ausland die Brass-Szene. Dabei ent-
führen die 15 Musiker um Paul Schemm ihre Zuhörerschaft in 
eine Musikwelt voller beeindruckender Klangdimensionen, die 
die ganze Pracht der Bläsermusik bietet.
In der Besetzung von Trompeten, Posaunen, Horn, Tuba und 
Percussion präsentiert das Ensemble sein Programm „Magic 
Brass“, das den Zuhörer mitnimmt auf eine unvergessliche 
Reise durch verschiedene Musikstile mit „goldenen Klängen“ 
und mitreißender Spielfreude.
Mit freundlicher Unterstützung durch die Kunst- und Kultur-
freunde im Lions Club Neustadt a. d. Aisch.
Karten erhältlich im Evang. Pfarramt Münchsteinach,
Tel. 09166/99 696 44. Ticket: 20,- € p.P.

Evang.-Luth. Kirchengemeinden Kleinweisach-
Altershausen-Pretzdorf
Tel. 09552-292, pfarramt.kleinweisach@elkb.de
www.kleinweisach-evangelisch.de
Bürozeit: Montag und Mittwoch von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Vakanzvertretung: Pfarrer Daniel Lischewski (Tel. 09552-324)

Donnerstag, 17.07.2025
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus 

Kleinweisach
Sonntag, 20.07.2025 5. Sonntag n Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Pretzdorf mit Lektor Friedhelm 

Schlierf
Hinweis:
Für das Dekanats-Jugendheim in Schornweisach suchen wir 
für unser Reinigungsteam schnelllstmöglich Unterstützung. 
Wir suchen 2 Reinigungskräfte (m/w/d) für jeweils 3 Wochen-
stunden. Für weitere Infos kontaktieren Sie bitte Frau Lydia 
Meyer im zentralen Pfarrbüro Kleinweisach, Tel. 09552-292 
oder per Mail: pfarramt.kleinweisach@elkb.de
Seelsorgenotdienst „obere“ Region:
bis 27.07. – Pfarrer Lischewski (Tel. 09552 – 324)

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Münchsteinach
Tel. 09166/483, E-Mail: pfarramt.muenchsteinach@elkb.de
Homepage: www. muenchsteinach-kirche.de
Pfr. Sebastian Schultheiß, Münchsteinach,
Handy 0160/3156161
Bürostunden:
Dienstag u. Donnerstag, 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
oder n. tel. Vereinbarung
Wochenspruch: Epheser 2,8
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es.

Donnerstag, 17.07.
14.00 Uhr Spiele-Nachmittag des Diakonievereins im 

Gemeindehaus Gutenstetten
5.Sonntag n. Trin., 20.07.
10.00 Uhr Gottesdienst bei der Kegler-Kerwa in 

Abtsgreuth (Pfrin. Weimann) mit dem 
gemischten Chor Altershausen/Kleinweisach und 
dem Posaunenchor

Gottesdienste in unserer Region mit Pfr. Johannes Kestler:
09.00 Uhr Gottesdienst in Gutenstetten, St. Johanniskirche
10.30 Uhr Gottesdienst in Gerhardshofen, St. Peter und 

Paul-Kirche
18.00 Uhr Gottesdienst in Oberhöchstädt, St. Nikolaus und 

Peter
Montag, 21.07.
19.30 Uhr Singkreis
19.30 Uhr Posaunenchor
Dienstag, 22.7.2025
19.30 Uhr Gemeinsame Kirchenvorstandssitzung im 

Gemeindesaal in Gutenstetten
Mittwoch, 23.07.
09.30 Uhr Krabbelgruppe (Münster-Klause)

Nähere Info bei Stefanie Stichlok (Mobil 0151 
12450244)

16:15 Uhr Kinderchor „Münster-Kids“ (Kinder ab 4 Jahre)
17:00 Uhr Kinderchor „Münster-Kids“ (Schulkinder)
19.00 Uhr Kirchentouren im Dekanat – „Hoffnungsorte“:

St. Johannes Baptist Kirche, Neidhardswinden
(Weitere Termine: 30.07. Markt Erlbach, St. 
Kilian, 06.08. Spitalkirche Wilhermsdorf, 13.08. 
St. Maria, Simon und Judas-Kirche Altheim )

6.Sonntag n. Trin., 27.07.
Gottesdienste in unserer Region:
09.00 Uhr Gottesdienst in Uehlfeld, St. Jakobuskirche (Pfr. 

Schultheiß
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen (Zeltplatz Pfadfinder 

Rockenbach) (Pfr. Schultheiß) mit dem Kinder-
garten Gutenstetten

10.00 Uhr Gottesdienst zur Zeltkirchweih in Willmersbach 
(Pfrin. Weimann)

18.00 Uhr Gottesdienst in Dachsbach, St. Marienkirche (Pfr. 
Schultheiß)

Der Münchsteinacher Kirchenvorstand 
sucht neue Mitglieder!
Liebe Gemeinde,
in unserem Münchsteinacher Kirchenvorstand sind nur noch 
zwei Ehrenamtliche und der Pfarrer vertreten. Nach den beiden 
Rücktritten ist unser Kirchenvorstand also nicht mehr voll-
ständig. Wie Pfarrer Schultheiß bereits im Gottesdienst erklärt 
hat, brauchen wir dringend noch zwei Personen, die sich 
ehrenamtlich im Kirchenvorstand engagieren. Dies ist zum 
einen notwendig, weil unsere beiden ehrenamtlichen KV’s 
nicht alle Aufgaben allein stemmen können. Zum anderen ist 
ein vollständiger Kirchenvorstand nötig, um die Eigenständig-
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Vereine und Verbände

SVS Münchsteinach

Freies Tanzen in Münchsteinach,

in der Kulturscheune (oben) am Freitag, den 18. Juli von 18:30 
bis 20Uhr.
Eingeleitet mit unterschiedlichen Impulsen zu einem Thema, 
bewegen wir uns individuell zu tanzbarer Musik aus aller Welt. 
Mitbringen: evtl. eine Decke. Ohne Anmeldung - auf Spenden-
basis. Ich freue mich, Euch tanzend zu begegnen - Kathrin

Auf geht’s zur Keglerkerwa 2025  
nach Abtsgreuth

Samstag, 19. Juli
ab 17:00 Uhr Festbetrieb mit Hähnchen sowie Essen vom Grill
19.00 Uhr Bieranstich
Am Abend Unterhaltungsmusik mit dem Duo Langenfeld
Sonntag, 20. Juli
10.00 Uhr Zeltgottesdienst
11.30 Uhr Mittagstisch mit Hähnchen, Braten mit Kloß

sowie Essen vom Grill
anschließend Kaffee und Kuchen

Bitte beachten: Hähnchen bitte um Vorbestellung bei:
Claus Heinlein: 09166/996800, ab 18.00 Uhr
oder WhatsApp 01573/9157624 oder
per Mail: c.heinlein@t-online.de
Für Ihr leibliches Wohl sorgt, in gewohnter Weise
der Kegelclub Abtsgreuth e.V.
Auf Ihr Kommen freut sich der Kegelclub Abtsgreuth e.V.

 

 
 Öffnungszeiten: 

Montag von 16.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag von 17.00 – 19.00 Uhr 

 

Ausgenommen in den Ferien 
(Außerordentliche Öffnungszeiten werden 

rechtzeitig bekannt gegeben) 

 
 
 
 
 
      
                                             
 
 
 
 
 
 
 

                                                   



´s Bleedla - 25 - Nr. 29/25

„Gottesdienst im Grünen für „Groß und Klein“:
Liebe Familien, liebe Eltern, liebe Kinder!
Zu einem Gottesdienst für „Groß und Klein“ mit der Kita Guten-
stetten und dem Posaunenchor laden wir für Sonntag, 27. Juli 
um 10.30 Uhr nach Rockenbach auf dem Zeltplatz des VCP 
ein.
Thema: Gemeinsam sind wir stark!
Anschließend besteht wieder bei einem Imbiss und Getränk 
Gelegenheit, miteinander zu plaudern und beisammen zu sein. 
Feiern Sie mit! Wir freuen uns darauf! Bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst in der St. Johannis-Kirche und der 
Imbiss im Gemeindehaus statt!

Liebe Gemeinde,
am Friedhof gibt es immer etwas zu tun, damit er so schön 
ordentlich aussieht. Wir suchen dringend ein oder zwei 
Personen, die an einer Anstellung bei der Kirchengemeinde als 
Friedhofspfleger/in m/w/d in Gutenstetten interessiert sind und 
bereit, Grünpflege und kleinere Reparaturen auszuführen. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne im Pfarramt Tel. 09161/2650, 
Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr oder Freitag von 8.30 bis 
12.30 Uhr.
Spielenachmittag des Diakonievereins in der VG Diespeck
Siehe Beitrag unter VG Diespeck, Vereine und Verbände.
Herzliche Einladung zu den Kirchentouren „Hoffnungsorte“
Auch in diesem Jahr lädt der Dekanatsbezirk Neustadt/Aisch 
zu den Fahrradfahrer-Andachten ein. Die kurzen Andachten 
finden an nachfolgenden Mittwoch-Abenden in verschiedenen 
Kirchen oder Orten im Dekanat statt. Die Andachten beginnen 
um 19 Uhr und dauern ca. 30 Minuten. Wir freuen uns wieder 
auf viele neue Begegnungen in unseren schönen fränkischen 
Kirchen:
16. Juli, Birkenfeld, Klosterkirche St. Marien
23. Juli, Neidhardswinden, St. Johannes Baptist
30. Juli, Markt Erlbach, St. Kilian
6. August, Wilhermsdorf, Spitalkirche
13. August, Altheim, St. Maria, Simon und Judas
Ukrainehilfe Kirchengemeinde Gutenstetten
Hilfe für die Kriegsbedingt Notleidende Bevölkerung in der 
Ukraine
Die Ukrainehilfe der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gutenstetten 
bittet weiterhin um Geldspenden um Frauen mit Kindern, 
älteren Menschen und Kriegsverletzten zu helfen, die aufgrund 
der weiterhin andauernden und in den letzten Wochen ver-
stärkten Bombardierung durch Raketen und Drohnen, speziell 
auf Häuser und Wohnungen der zivilen Bevölkerung, ihr 
Zuhause verloren haben. Viele müssen auf Notunterkünfte ohne 
Wasser und Strom ausweichen. Unsere Ansprechpartner in der 
Ukraine melden sich bei uns mit der Bitte um dringende Hilfe.
Da im Moment kein Ende, des für uns alle unfassbaren Leids 
zu erkennen ist, möchten wir gerne weiterhin unterstützen.
Wir danken ganz herzlich für Ihre Geldspende auf
das Konto der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gutenstetten
IBAN: DE97 7606 9559 0001 8161 36
BIC: GENODEF1NEA
Verwendungszweck:
Ukrainehilfe Kirchengemeinde Gutenstetten

Gemeinde Gutenstetten

Aus dem Rathaus

Sitzung des Gemeinderates
Hinweis:
Am Mittwoch, den 23.07.2025 findet um 19:30 Uhr im Rathaus 
Gutenstetten die Sitzung des Gemeinderates Gutenstetten 
statt.

Der Bücherbus kommt wieder!
Montag, 21.07.2025
Bergtheim (Alte Wirtschaft) 14.00 – 14.20 Uhr
Reinhardshofen (Bushaltestelle) 14.30 – 14.50 Uhr
Pahres (Bushaltestelle) 14.55 – 15.15 Uhr
Freitag, 25.07.2025
Kleinsteinach (Ortseingang) 15.20 – 15.35 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gutenstetten
Bürostunden:
Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr und
Freitag 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Tel. 09161/2650, Fax. 09161/874469
E-Mail: pfarramt.gutenstetten@elkb.de
Pfarrer Sebastian Schultheiß: Handy 0160/3156161

Kirchliche Nachrichten vom 17. – 27.7.2025

Donnerstag, 17.7.2025
14.00 Uhr Spielenachmittag des Diakonievereins im 

kirchlichen Gemeindehaus in Gutenstetten
5. Sonntag n. Trinitatis, 20.7.2025
09.00 Uhr Gottesdienst in Gutenstetten – Pfarrer Kestler
Gottesdienste in unserer Region:
10.00 Uhr Kegler-Kerwa Gottesdienst in Abtsgreuth 

Pfarrerin Weimann
10.30 Uhr Gottesdienst in Gerhardshofen
18.00 Uhr Gottesdienst in Oberhöchstädt Pfarrer Kestler
Dienstag, 22.7.2025
19.30 Uhr Gemeinsame Kirchenvorstandssitzung in Guten-

stetten
6. Sonntag n. Trinitatis, 27.7.2025
10.30 Uhr Familien-Gottesdienst im Grünen in Rockenbach 

mit der Kita Gutenstetten – Pfarrer Schultheiß. 
Thema: Gemeinsam sind wir stark

Gottesdienste in unserer Region:
09.00 Uhr Gottesdienst in Uehlfeld
18.00 Uhr Gottesdienst in Dachsbach Pfarrer Schultheiß
10.00 Uhr Gottesdienst zur Zeltkirchweih in Willmersbach 

Pfarrerin Weimann
Pfarramt
Das Pfarramt ist am 23. Juli nicht besetzt.
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Feuerwehrverein Reinhardshofen
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, Firmen und Besucher 
die zu einer gelungenen Kerwa beigetragen haben. Ein 
besonderer Dank gilt der Brauerei Hofmann, der Familie Zeller, 
unserem Bürgermeister Gerhard Eichner, Pfarrer Johannes 
Kestler und den Ortsburschen &-Madle.
Eure Vorstandschaft

Vereine und Verbände

Liste7

Wahlen 2026

Hiermit laden wir alle interessierten Mitmenschen zu einer Info-
veranstaltung ein. Wie die Überschrift schon erahnen lässt, 
geht es um die Kommunalwahl 2026. Was ändert sich? Was 
eher nicht? Zudem freuen wir uns auf alle eure Fragen rund um 
das aktuelle Geschehen in unserer Gemeinde. Wir freuen uns 
auf euer Kommen am Dienstag, den 22.07.2025 um 19.30 Uhr 
im Kolb. Bis dahin!
Alexander Scheumann im Namen der Liste7 - Gutenstetten

Markt Baudenbach

Aus dem Rathaus

Der Bücherbus kommt wieder!
Montag, 21.07.2025
Baudenbach (Ortsmitte) 15.55 – 16.40 Uhr
Freitag, 25.07.2025
Roßbach (Bushaltestelle) 14.15 – 14.35 Uhr

Fundsache
Am 04.07.2025 wurde ein Hut im Rüblingswald gefunden. Der 
Hut wird im Rathaus Baudenbach aufbewahrt und kann dort 
abgeholt werden.

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Baudenbach
Bürostunden:
Mi. u. Do. jew. von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Veit-vom-Berg-Str. 2, 91460 Baudenbach
Tel. 09164/245
E-Mail: pfarramt.baudenbach@elkb.de
www.pfarramt-baudenbach.de

Kirchliche Nachrichten vom 17. – 27.7.2025
Donnerstag, 17.7.2025
14.00 Uhr Spielenachmittag des Diakonieverein 

(Gemeindehaus Gutenstetten)
Freitag, 18.7.2025
19.30 Uhr Posaunenchor
5. Sonntag n. Trinitatis, 20.7.2025
10.15 Uhr Gottesdienst im Freien in Stübach im Zelt beim 

Feuerwehrhaus mit Vorstellung der neuen 
Konfirmand/innen – Pfarrer Detzel

10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 21.7.2025
19.00 Uhr Landjugend
Mittwoch, 23.7.2025
19.30 Uhr gemeinsame Kirchenvorstandssitzung im Pfarr-

garten in Baudenbach
Freitag, 25.7.2025
19.30 Uhr Posaunenchor
6. Sonntag n. Trinitatis, 27.7.2025
10.15 Uhr Gottesdienst in Hambühl mit Taufe von Leonhard 

Peter aus Hambühl – Pfarrer Detzel Kollekte für 
Kirche in Mecklenburg

Pfarramt
Das Pfarramt ist am 23. Juli nicht besetzt.

Gemeinsamer Gottesdienst im Freien für Stübach, Bauden-
bach und Hambühl
Die drei Kirchengemeinden laden herzlich zum Gottes-
dienst im Freien mit Vorstellung der neuen Konfirmand/innen 
am 20.07.2025 um 10.15 Uhr ins Festzelt beim Feuerwehr-
haus in Stübach ein. Der gemeinsame Gottesdienst gibt allen 
Gemeindegliedern der drei Kirchengemeinden die Gelegen-
heit zusammen zu kommen und miteinander zu feiern. Im 
Anschluss an den Gottesdienst werden ein Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen angeboten.

Herzliche Einladung zu den Kirchentouren „Hoffnungsorte“
Auch in diesem Jahr lädt der Dekanatsbezirk Neustadt/Aisch 
zu den Fahrradfahrer-Andachten ein. Die kurzen Andachten 
finden an nachfolgenden Mittwoch-Abenden in verschiedenen 
Kirchen oder Orten im Dekanat statt. Die Andachten beginnen 
um 19 Uhr und dauern ca. 30 Minuten. Wir freuen uns wieder 
auf viele neue Begegnungen in unseren schönen fränkischen 
Kirchen:
16. Juli, Birkenfeld, Klosterkirche St. Marien
23. Juli, Neidhardswinden, St. Johannes Baptist
30. Juli, Markt Erlbach, St. Kilian
6. August, Wilhermsdorf, Spitalkirche
13. August, Altheim, St. Maria, Simon und Judas

W a s c h m a r k e n 

Waschmarken für den Auto- bzw. Schlepperplatz 
an der Kläranlage Baudenbach zu den üblichen  
Öffnungszeiten im Rathaus Baudenbach für 1,50 € Öffn



´s Bleedla - 27 - Nr. 29/25

Vereine und Verbände

SpVgg Markt Baudenbach

I.Mannschaft

Am Freitag, den 18.07.2025 sind wir zu einen Vorbereitungs-
spiel beim SSV Egenhausen. Spielbeginn ist um 19:00 Uhr. Wir 
bitten um Unterstützung durch unsere Fans.
Sportliche Grüße
Bernd Mühlberger, Spielleiter

Schützenverein Hambühl

Kabarettabend

Wir laden herzlich zum 5. Kabarettabend am 19.7.25 im Spiel-
platz Hambühl ein.
Comedian: Christoph Maul
Neues Programm: „ Live und ungeprobt“
Tickets unter: 0160/98008934
Für Kurzentschlossene gibt es noch Karten an der Abend-
kasse.
Wir freuen uns auf Euch!
Stefan Becker (Schriftführer)

Männergesangverein MGV Markt Baudenbach

Einladung zum Strassenfest am 19.07.2025

ab 17.00 Uhr im Ratshaushof Baudenbach
Es gibt leckere Pizzabaguette, Obatzter-Brot, Lachssemmeln, 
Kuchen und Torten und vieles mehr.
Auf zahlreiche Besucher freut sich der
Männergesangverein MGV Markt Baudenbach

 

 
Die Heimatbücher des  

Marktes Baudenbach und seiner Ortsteile 
wären bestimmt für manchen Bürger ein 
interessantes Nachschlagewerk und als 
wertvolles Geschenk bestens geeignet. 

 

Die Bücher können Sie beim Markt 
Baudenbach erwerben. 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

     
  

 

 
 

 
 

 
  

  
 
 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  
  

 
 
 

 

 

 
 

 
 
 

 

 
  

  
 

 
 

 

Kosten pro Bahn: 
Je Stunde 5 € 

Je Abend 15 € 
 

Es stehen zwei Bahnen zur Verfügung. 
 

Zeller´s
- Steinachstube -

Herzlichst, Ihre Familie Zeller
Badstraße 10 | 91481 Münchsteinach

info@steinachstube.de  |  www.steinachstube.de
Tel: 09166 9963453 oder Mobil 0171 2378638

Instagram: zellerhof_gastro

Mittwoch bis Samstag ab 12.00 Uhr,
Sonntag ab 11.00 Uhr geöffnet.

Donnerstag ab 16.00 Uhr Pizzatag in der Steinachstube.
Menüs Freitag, 18.07.2025 bis Sonntag, 20.07.2025

MENÜ EINS
 

Zucchinisuppe mit gerösteten Mandelblättchen  5,00 €     
 
 *** 

Auf der Haut gebratene Lachstranche mit Sauce Béarnaise 18,50 €
auf gebratenen Pilzen mit Schwenkkartoffeln         

***
Joghurt-Limettenmousse mit Aprikosenkompott              4,50 €            

MENÜ ZWEI  
Mit Rucola und Frischkäsecreme gefüllte Roastbeefröllchen 9,50 €

vom hofeigenen Rind, dazu Balsamicoschalotten   
 ***

Geschmorte Beinscheibe vom hofeigenen Rind 18,50 €
an Brezenknödeln mit Mandelbrokkoli 

 ***
Zweierlei Schokoladenmousse mit Schokoknusperperlen       4,50 €   

 Freitag, 18.07.2025 zusätzlich
unsere hausgemachten Burger mit Pommes oder Wedges

klassisch oder vegetarisch 13,50 €
 oder Rehfleisch-Pattie aus heimischer Jagd 14,50 €
 Schaschlik mit oder ohne Leber 13,50 €

mit Pommes, Wedges oder Bratkartoffeln
 

Sonntag, 20.07.2025
Mit Zwiebeln, Speck und Rosmarin gefüllter 15,50 €

Schweinekammbraten mit Kartoffelkloß und Salat      
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Amtsstunden der Rathäuser 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wesen einer Verwaltungsgemeinschaft 

 

•

–
–
–

Tel. 0 91 66 / 2 10 • Fax 0 91 66 / 278

–
–

… oder nach vorheriger telef. Terminvereinbarung

Tel. 0 91 61 / 31 67 • Fax 0 91 61 / 77 50

–
…oder nach vorheriger telef. Terminvereinbarung

Tel. 0 91 64 / 4 26 • Fax 0 91 64 / 15 46

–
–
–

…oder nach vorheriger telef. Terminvereinbarung
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Wichtige Information für alle Veranstalter öffentlicher Vergnügungen: 

Wer eine öffentliche Veranstaltung durchführt, hat dies gem. Art. 19 Abs. 1 LStVG mindestens eine Woche 
vor der Veranstaltung bei der Gemeinde anzuzeigen.  

Wird zudem Alkohol ausgeschenkt, ist  zusätzlich ein  Antrag auf  Gestattung  einer vorübergehenden 
Gaststättenerlaubnis nach § 2 GastG i. V. m.  12 GastG notwendig, welcher spätestens zwei Wochen vor der 
Veranstaltung, der Verwaltungsgemeinschaft Diespeck vorliegen muss.  

Beide Anträge sind als Vordruck im Rathaus Diespeck  erhältlich oder können auf der Homepage der 
Gemeinde Diespeck  heruntergeladen werden. 

Da bestimmte Behörden von der Veranstaltung in Kenntnis gesetzt werden müssen, sind die Fristen zwingend 
einzuhalten. Bei verspätetem Eingang wird die öffentliche Vergnügung erlaubnispflichtig und es fallen 
gesonderte Gebühren an.  

Gebührenübersicht: 

Gestattung nach § 12 GastG:  
1. Tag   30,00 €   
2. bis 4. Tag je  25,00 €   
ab 5. Tag   10,00 € je weiteren Tag  
 

Anzeige Öffentliche Vergnügung nach Art. 19 LStVG: 
Fristgerecht:       7,50 € Gebühr für die Niederschrift 
 
Nicht fristgerecht:      7,50 € Gebühr für die Niederschrift 

      + 30,00 € Gebühr für die Erlaubnis (oder Ablehnung) 
 

Bescheid (fristgerecht) mit Anordnungen: 15,00 € Gebühr für Bescheid mit Anordnungen 
 
Erlaubnisbescheid: (nicht fristgerecht  15,00 € Gebühr für Bescheid mit Anordnungen  
oder über 1000 Besucher gleichzeitig)       + 30,00 € Gebühr für die Erlaubnis oder Ablehnung 
 

Hinweis: 
Die oben genannten Gebühren resultieren aus der Anlage zur Verordnung über den Erlass des 
Kostenverzeichnisses zum Kostengesetz (Kostenverzeichnis – KVz)  und befinden  sich an der untersten Grenze 
des verordneten Gebührenrahmens.          

Niederschrift:   Tarif-Nr. 1.I.6   Kostenverzeichnis                                                                                      
Veranstaltungsanzeige:  Tarif-Nr. 2.II. 1/3  Kostenverzeichnis                                                                                      
Gestattung:    Tarif-Nr. 5.III.7  Kostenverzeichnis     
 
Um unbedingte Beachtung wird gebeten, vielen herzlichen Dank! 

Dr. Christian von Dobschütz, Gemeinschaftsvorsitzender 
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 Kommunale Allianz NeuStadt und Land e.V.
Marktplatz 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch

09161/666505 oder info@neustadtundland.de 

Radwegekarte anfordern!
www.genussradweg.de

© Florian Trykowski
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GASGRILL CHICAGO NEXT 3 BRENNER R TURBO
 

SIEBTRÄGERMASCHINE EC685.M DEDICA STYLE

TISCHGRILL PG 8138 SEVO 
SMART CONTROL GT 

244,-
statt 
UVP: 299,-

 Keine Mitnahmegarantie. Nur solange Vorrat reicht! Sofern Ware nicht vorhanden bemühen wir uns, diese umgehend zu beschaffen! Alle Preise sind Abholpreise! Gültig bis 31.07.2025

188,-
statt 
UVP: 669,-

800 °C Turbo Zone (4,2 kW

Switch Grid

3 stufenlose Brenner

großer Unterschrank

Milchaufschäumdüse  
Professioneller 
Siebträgerhalter  
stilvoll und kompakt

139,-
statt 
UVP: 199,-

smarte AppSteuerung

intuitives OLED-Display

Auftau-/Aufwärmfunktion

für viele Brotsorten geeignet

KOMPAKT-TOASTER  
T7-1-6BP BLACK PEARL2499

statt 
UVP: 89,99


